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Karfreitag .

Von Artur Brausewetter .
(Unber . Nachdr. verb -j

Karfreitag Morgen . In der weltmännischen Schwachheit
! es römischen Diplomaten hat Pilatus dem blinden Fanatis¬
mus eines verhetzten Volkes nicht Einhalt tun können. Obwohl
nach dem Gesetze zwilchen dem Urteilsspruche und seiner Voll¬
streckung z . hn Tage hätten verfließen muffen , übergibt er Jesum
1 er Willkür der Juden . Die Straße , die sie ihn , das Kreuz auf
dem von Geißeln zerrissenen Rücken , zur Richtftätte führen , be¬
greift in Wirklichkeit nur die Länge von ca . 880 Schritten .
Aber die dankbare Liebe und der Schmerz mißt sie nach vielen
Tausenden . Als man in Golgatha ankommt , ist es neun Uhr
vormittags , und der schauerliche Akt der Kreuzigung , für den
sich bestimmte Einzelheiten nicht mehr Nachweisen laffen, nimmt
seinen Anfang .

Es war Sitte , daß man vor der Kreuzigung den Deliquen -
ten ein berauschendes Getränk gab . Jesus weist es zurück. In
voller Klarheit geht er dem Tode entgegen . Zu seinen physi¬
schen Qualen kommen für ihn die größeren psychischen. Ver¬
worfen, dem schlimmsten Verbrecher gleich geachtet, steht er sich
von dem Volke, das zu retten er gekommen war . In stumpfer
Gleichgültigkeit oder in brutaler Verhöhnung ergeht sich der
Pöbel unter seinem Kreuze, die Pharisäer und Schäiftgelehrten
triumphieren , rohe Kriegsknechte werfen lärmend um feine
armseligen Kleider das Los.

Ist es ein Wunder , daß die Sonne müde wird , über einem
so eklen Schauspiel zu scheinen ? Eben in den Scheitelpunkt ein¬
getreten , zieht sie, als wäre die Erde nicht mehr wert , ihr Licht
zu trinken , ihre Strahlen in sich zurück. Einem schwarzen
Leichentuchs gleich , deckt Finsternis di« Lande . Drei Stunden
hängt Christus zwischen Himmel und Erde , von der Erde aus¬
gestoßen , vom Himmel noch nicht angenommen , drei Stunden ,die kein Sterblicher nachfühlen kann , deren Qual und Größe
einst die Ewigkeit offenbaren wird . Licht ist Eottesnähe , Fin¬
sternis deutet auf Eottesverlaffenheit . In Aegypten soll es ge¬
wesen sein , wo ein bekannter heidnischer Weiser in dieser schau¬
rigen Tagesnacht ausgerufen haben soll : „Entweder leidet die
Gottheit ober ste hat Mitleid mit einem , der leidet."

Was sollen wir zu dieser Finsternis sagen? Ob Gott sie
schickte , die letzten Qualen eines heiligen Körpers zu verhüllen ?Ob er sie aus Erbarmen sandte, um dem Sterbenden den An¬
blick des Fürchterlichen zu entziehen , das da unter seinem Kreuzevor sich ging ? Wir wissen es nicht. Eins nur wissen wir : daß
diese Finsternis ein Abbild ist. ein Abbild der Sünde und des
Dunkels der Menschheit, die in dem Tode Jesu ihren Höhepunkt
erreichen . Die Finsternis war es, die Christum an das Kreuz
zwang . Wer die Geschichte der Menschheit kennt, der weiß , daßChris us sterben mußte — naturnotwendig . Ein alter griechi¬
scher Philosoph schon hat es ausge

'
prochen , daß ein Gerechter nie

lange unter den Ungerechten leben könnte. Die Mächte derWelt verschwören fich zu seinem Untergang . Christus kam alsder Bringer der Wahrheit , darum mußte ihn die Unwahrheitans Kreuz schlagen . Im Tode Jesu erst geht uns die vollkom¬
mene Erkenntnis der Sünde der Welt auf . Es ist doch nicht disrelativ gute Sachs, die hier unterliegt , nicht eine Partei , die deranderen weichen muß , es ist keine fanatische Obrigkeit , kein
rigoroses Judenvolk , das den Bringer neuer Werte aus dem
Wege räumen muß, weil er wider die geheiligte Tradition sicherhebt. Das alles steht doch ganz in zweiter Reihe . Hannasund Kaiphas und Pilatus spielen in dieser Tragödie als histo¬
rische Personen nur untergeordnete Rollen . Sie sind lediglichdie Repräsentanten eines Pharisäismus , der im Gesetz des Buch¬stabens sich selbst vergötterte . Denn der Vorgang auf Golgatharst nicht das Werk einzelner Menschen , es ist vielmehr die ganzevorhergehende fündige Entwicklung der Geschichte, die in ihmchre höchste Spitze erreicht. Und das Geschlecht, das Christusans Kreuz schlug, ist noch nicht gestorben, ebensowenig wie das« esttz , das feinem Sterben zugrunde liegt . Es ist das ewige,«rs unheimlich dämonische Gesetz , nach dem das Wahre undwüte unter der Menschheit keine Stätte hat , nach dem es uner¬
bittlich getötet werden muß. „Aber die Menschen liebten die
Finsternis " — das die psychologische Erklärung Eolgathas .

Aber noch in einer anderen Beziehung ist die dreistündigeFinsternis Eolgathas ein Abbild . Das Abbild einer Kultur ,di« bei allen Lichtrroberungen in der Verneinung ideeller und
christlicher Werte , in dem wachsenden Dienst und Luxus dexMammonismus , vor allem in der starken Bejahung rücksichts¬loser Selbstsucht die Fähigkeit des innerlichen Verständnisses fürmefen einzigartigen Kreuzestod einzubüßen in Gefahr gerät .
Friedrich Nietzsche schon hat als Heros geistiger Kultur den« kreuzigten das „Symbol der Verneinung , den Fluch auf das

Leben" genannt , während er in Wahrheit das Symbol der stärk¬
sten Lebensbejahung , des denkbar höchsten Fortschrittes jeder
wahren Kultur und jeden individuellen Lebens ist. Aber so
stark ist die Finsternis inmitten aller Lichtkultur , daß die tiefste
Erkenntnis und das größte Erlebnis , das Golgatha in sich
schließt , im höchsten Falle als ein heilgeschichtlich bedeutungs¬
volles Ereignis erkannt wird , aber nicht als das , was es in
Wirklichkeit ist : eine unablässig fortwirkende Tat , ein unent¬
behrliches Geschehnis der Kultur und menschlichen Entwicklung .

Und in einer dritten Beziehung ist diese Finsternis ein Ab¬
bild ; ein Abbild unseres eigenen Seins . Das; wir dunkle Wesen
sind , weder wissen , woher wir kommen , noch wohin wir gehen,
hat schon der große Dichter gesagt. Packender aber hat die
Heilige Schrift die dunkle Tragik des Menschseins in dem un¬
sterblichen Wort geprägt : „Der Mensch vom Weibe geborenlebt kurze Zeit und ist voll Unruhe , geht auf wie eine Blume
und fällt ab, flieht wie ein Schatten und bleibet nicht." Wer
hätte nie Stunden durcbgemacht , wo alles für ihn im Dunkel lag ,
selbst der Weg, den er zu gehen hatte , wo im bitteren Kamps
der Pflichten die Wahrheit ihr Antlitz verbarg und als sie es
enthüllte , die Kraft und der Mut uns fehlte , ihrem Gebot zu
folgen? Stunden , in denen man an sich selber irre ward , in
denen eine Schuld, die man längst gestorben wähnte , mit un¬
nachsichtiger Gewalt auferstand , daß sich ein lähmendes Gefühl
von dem Zorn Gottes über uns schlich wie mitternächtiges Dun¬
kel? Schlaflose Stunden in einsamer Nacht, in der die Frage
nach dem Sinn und Zweck unseres Lebens gewaltsam in der
feiernden Seele auftauchte und die Rätsel des Lebens und
Sterbens nicht schweigen wollten ? Oder Stunden , wo der An¬
blick eines Sterbenden , der Verlust eines Menschen, der für uns
alles war , uns zwang, zu dem dunklen Problem des Todes Stel¬
lung zu nehmen, das uns bis dahin wenig berührt hatte ? Wo
auch das , was nach dem Tode sein oder nicht sein wird , unsere
Seele erschütterte? Oder jene schwerste aller Stunden , wo man
so einsam war , so unverstanden in seinem Wollen und Sein , daß
man nirgends Hilfe und Zuflucht fand — nicht einmal in
Gott ?

Früher oder später — das ist nun einmal Menschenschickfal— werden wir alle in solche Stunden hineingeführt . Und es
ist notwendig , daß wir sie durchmachen und durchleiden müssen ,denn in diesen Stunden vollzieht sich in dem menschlichen Herzeneine Erkenntnis , die eine Revolution , eine Umwälzung seines
ganzen Seins , zugleich aber eine Lebensentscheidung und Lebens¬
erneuerung bedeutet ; die Erkenntnis nämlich, daß wir trotzaller eminenten Fortschritte unseres Wissens, unserer Kultur
und Technik im letzten Grunde unseres Seins doch aus uns
selbst ohnmächtige, der Erlösung nicht fähige , sondern bedürftige
Wesen sind . Mit dieser Erkenntnis erst durchbricht das Lichtdie Finsternis , geht über unserem dunklen, der Schuld und Peinund dem Tode verfallenen Leben die Morgenröte der Höhe auf .Das Sattsein , dieser bitterste Feind jeden wahren innerlichen
Fortschrittes , hört auf , das trotz allen Schmerzens befreiendeHungern und Dürsten tritt ein.

Dies Hungern und Dürsten zu stillen, stirbt Christus in Gol¬
gatha . Er stirbt , um das Letzte und Größte zu tun : sich selbst
zum Opfer zu bringen . „Niemand hat größere Liebe denn die,daß er sein Leben lasse für seine Freunde ." Alls Höhen und
Tiefen der Eotteserkenntnis und der menschlichen Erlösung lie¬
gen in seinem Tod beschlossen.

So wird das Kreuz des Karfreitags , einmal vom Hasse als
d " r dürre Stamm des Fluches errichtet, durch die Liebe zum Frei -
heitsbaume aller Entwicklung sowohl des Einzelnen wie der
ganzen menschlichen Gesellschaft. Und die Frucht , die diesemblühenden Lebensbaume entsprießt , ist die Blüte der höchstengeistigen Kultur ; die Kraft der Älbstverinnerlichung , des
Selbstwerdens durch die Macht einer alles überwindendenGnade , das Wertvollste im Sein und Schaffen des deutschenVolkes.

Schülerfelbstmorde und kein Ende .
: : Karlsruhe , 4 . April . Von einem Schulmann wird uns

geschrieben :
Jedes Jahr zu den Hauptzeugnisterminen liest man immerwieder erschüttert von den Selbstmorden zahlreicher Schüler .Die ;e traurige Kulturerscheinung ruft von allen Seiten ein er¬regtes Rufen nach Abhilfe und laute Anklagen entweder gegendie Schule oder gegen die moralische Verderbtheit der Zeit wachRun ist gewiß an unserm heutigen Schulbetriebe viel aus -

zusetzem Auch hat unsere Zeit ihre besonderen Versuchungenund Gefahren . Es schadet gar nichts, wenn nach beiden Seitenhin Kritik geübt und Besserung versucht wird . In diesem Sinnekann auch aus den Blutopfern des jugendlichen Selbstmords wieaus allen Opfern der Menschheit in gewissem Sinne Segen er¬wachen . Das ist aber ein schlechter Trost für die Gegenwartund besonders für die Eltern , welche auf solche Weise cin liebesKind verlieren . Und jeder rechte Freund der Jugend möchteihnen von Herzen gern gleich helftn .
Geholfen werden kann hier aber eigentlich nur mit einem

ernsten pädagogischen Rat . Und Sache der Eltern ist es, ihn zubefolgen.
Immer und immer wieder muß man es den Eltern ein¬

schärfen , daß sie und niemand anders die ersten sind, die für die
traurige Verirrung der jugendlichen Selbstmörder die Verant¬
wortung ttagen . Selbst wenn Schule und Zeitverhältnisse ihr

redlich Teil mit Schuld haben , so haben es doch die Eltern in
den allermeisten Fällen in der Hand, ihre Kinder vor den daher
drohenden Gefahren und Bedrängnissen zu schützen.Wo die Kinder in der Schule schwer mitkommen, schlechte
Erfahrungen machen , vielleicht wirklich vom Lehrer ungerecht
behandelt werden, was bei großen Klassen stets im Bereich der
Möglichkeit liegt , da müssen die Eltern mit dem Lehrer und der
Schule dauernd Fühlung suchen. Es ist ganz falch, wenn sieimmer nur mit der Kenntnisnahme der Zeugnisse und sonstiger
kurzer offizieller Mitteilungen fich begnügen. Auch das nützt
gar nichts, wenn sie bei einem schlechten Zeugnisse einmal zum
Lehrer kommen , und dann mit Privatstunden und mit der
moralischen Hetzpeitsche das Kind zur lleberanstrengung seiner
Kräfte treiben , durch Drohungen ängstigen und um die absolut
notwendige Erholungszeit und fröhliche Laune bringen . Es ist
gar kein Unglück , wenn ein Kind einmal eine Klasse wiederholt ,vielmehr werden sehr häufig die Sitzrn -Eebliebenen nachher zu
guten und willigen Schülern, bekommen sogar Freude an der
Schule , weil sie sich der Aufgabe besser gewachsen fühlen . Es ist
traurig , wenn der Ehrgeiz vieler Eltern das Sitzenbleiben nur
unter dem Gesichtswinkel der Familienschande betrachtet und
darüber alle weiteren Erzieherpflichten und Gesundheitsrück¬
sichten vernachlässigt.

Ost ist ein Kind beim besten Willen einer höheren Schule
überhaupt nicht gewachsen. Das mag ja dann bitter für die
Eltern sein und auch eine materielle Beeinträchttgung bedeuten ,wenn das Einjährige od:r das Abitur nicht gemacht wird .Aber noch bitterer und noch trauriger ist es doch , wenn man ei«
Kind trotz der mangelnden Kraft an diese Aufgaben hetzt und
es daran schließlich zu Grunde gehen läßt .

Erst recht tragen die Eltern schwere Verantwortung , wo es
sich um alkoholische oder sexuelle Ursachen des jugendlichen
Selbstmordes handelt . Da lassen sie es einfach aus Bequemlich¬keit an der allernotwendigsten äußerlichen Kontrolle fehlen . Wo
es sich aber um seelische Verstimmungen handelt , könnten die
Eltern häufig dadurch jeder Gefahr Vorbeugen , daß sie mehr
geistig , freundschaftlich mft ihren Heranwachsenden Kindern ver¬
kehrten , ein Verkehr, der gewiß lohnender wäre , als so manchesöde Stammtischgeschwätz oder Kaffeegcklatsch .

Man verüble diesen scharfen Appell an die Eltern nicht. Ichwiederhole noch einmal : Ich bin gern bereit , über Mängel und
Reformen auch der Schule und der Zeit mit mir reden zu lassen.Aber die Eltern , dabei wird 's immer bleiben, find die ersten,die helfen können und die helfen sollen.

rNilttarrsches.
Lk .p. Berlin , 4 . April . (Priv .) Die für diesen und den

nächsten Monat zu erwartende Neubesetzung einer Anzahl vonweiteren höheren FLHrerstellen wird u . a. betreffen die 2. Divi¬
sion in Insterburg , die 10. in Posen, die 15. in Köln , die 18. iv
Flensburg , die 27 . (2 . König! . Württemb .) in Ulm . die 35. in
Eravdenz . Der Kommandeur der 1. Garde -Division , .General¬
leutnant v. Brlow , soll für den zum Armee-Inspekteur bestimm¬ten General d. Inf . v. Bülow Kommandierender des 3. (bran -
denburgischen) Armeekorps werden. General v. Bülow soll , anStelle des Eeneral -Feldmarfchalls v. Bock u. Polach , die DritteArmee -Inspektion in Hannover , General v. Eichhorn, der kom¬
mandierende General des 18. Armeekorps in Frankfurt a . M .,die im Herbst neu zu errichtende Siebente Armee-Inspektion
erhalten .

v Der bisherige Kommandeur der 28. Division , General¬
leutnant von Krosigk, wurde in Genehmigung seines Abschieds¬
gesuches mit der geschlichen Pension zur Disposttion gestellt .
Freiherr von der Goltz, Generalleutnant und Kommandeur der
Leibhusarenbrigade , wurde zum Kommandeur der 28. Divisionernannt .

Die Heeresvorlage bringt auch dem 14. Armeekorps Ber -
ändcrunge ». Die 39. Division in Colmar tritt zum 18. Ar¬
meekorps in Straßburg über. Die Infanterie -Regimenter 171
(Colmar ) und 172 (Neubreisach und Straßburg ) treten gleich¬falls in den Verband des 15. Korps, dagegen verbleiben die
Infanterie -Regimenter 189 (Lahr) und 170 (Offenburg ) beim
14. Armeekorps und treten zur 29. Division in Freiburgüber .

Das 14. Korps gibt an das 18. weiter ab die 39. Ka¬
vallerie -Brigade mit dem Kurmärkischen Dragoner -Regiment14 und dem Jäger -Regiment zu Pferd Rr . 3. Von den 5 Ar¬
tillerie -Regimentern des 14 . Korps tritt das 4. Badische Feld -
artillerie -Rcgiment Rr . 68 in Lahr und Reubreisach gleich¬
falls zum 15. Korps über, ebenso das Rheinische Jäger -Ba¬
taillon Rr . 8 in Schlettstadt und das Mecklenburgische Jäger -
Bataillon 14 in Colmar .

Von den Truppen des 14. Korps garnisoniert künftighin rm
Elsaß die 58. Brigade in Mülhausen mit den Regimentern 112
in Mülhausen , 142 Mülhausen , dies mit seinem 1. und 3. Ba¬
dischen Dragoner -Regiment 22 und dem Jägerregiment Rr . 8,beide in Mülhausen und das Badische Fußartillerie -Regi¬ment 14 in Straßburg und Molsheim.

Ein militärisches Dementi .* Karlsruhe » 4. April . Von einer Berliner militär -poli¬tischen Korrespondenz wird die Nachricht verbreitet GroßherzogFriedrich II . von Baden habe die Absicht ausgesprochen, imHerbst d. 3 . die Stell ««« als Eeneraltnspettevr der wntte «
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Armeeinfpektiou aufzugeben. Als sein Nachfolger gelt« der
General der Kavallerie Herzog Albrecht von Württemberg , der
kommandiernde General des 13. (Kgl . Württemb .) Armeekorps,
» «durch sich auch die Nachricht von einer im Laufe dieses Jah¬
res bevorstehenden Neubesetzung des Stuttgarter Korps erkläre .
Wie wir von gut unterrichteter militärischer Seite erfahren , ist
diese Meldung in allen ihren Teilen unrichtig. Es steht weder
«in Ausscheiden des Großherzogs von Baden aus seiner Stel¬
lung als Armeeinspekteur bevor, noch ein Einriicken des Herzogs
Albrecht von Württemberg in dieses militärische Amt , und auch
nicht eine Aenderung in der Besetzung des Württembergischen
Korps .

Eine Luftschiffbegegnung.
Die Abfahrt in Oos und Frankfurt a. M.
— Baden -Oos , 4 . April . (Tel .) Das Luftschiff „Schwa¬

ben" ist heute vormittag punkt 10 Uhr mit 9 Passagieren zur
Fahrt nach Mannheim aufgestiegen. Die Führung hat Diplom¬
ingenieur Dörr übernommen . Die „Schwaden" gevenrt
heute vormittag noch mit der von Frankfurt a . M . kommen -
oen „Viktoria Luise" in Mannheim zusammenzutrefsen.

= Karlsruhe , 4 . April . Die „Schwaben" hat 10.25 Uhr in
prächttger , rascher Fahrt die Refidenz passiert, in direkter Rich¬
tung auf Mannheim . '

— Frankfurt a. M.. 4 . April . (Tel . ) Das Luftschiff
„Viktoria Luise" ist 10. 15 Uhr zur Fahrt nach Mannheim auf¬
gestiegen. Der Hinweg ging über Worms , der Rückweg übe:
Darmstadt . An Bord befinden sich 8 Passagiere . Die Führung
liegt in den Händen des Dr . Eckener .

Die Begegnung der beiden Luftkreuzer .
— Ludwigshafen a. Rh ., 4 . April . (Tel .) Um 11 % Uhr

erschien das L '.rstschiff „Schwaben" über der Stadt und fuhr in
nördlicher Richtung vorüber . Kurze Zeit darauf kreuzten die
„Schwaben" und die „Viktoria Luise" über den Städten Mann¬
heim und Ludwigshafe «.

I . Mannheim , 4 . April . (Privattel .) Eine große Men¬
schenmenge hatte sich heute vormittag schon vor 11 Uhr auf
den Straßen und den Dächern der Stadt angesammelt , um
die Begegnung der beiden Zeppelinluftschiffe „Schwaben" und
„Viktoria Luise" zu beobachten. Kurz nach 11 Uhr wurde das
Luftschiff „Schwaben" von Rheinau kommend gesichtet . Es
wandte sich , ohne die Stadt zu überfliegen , sofort nach dem
Nhein und wartete über dem Jndustriehafen die Ankunft der
„Viktoria Luise" , die gegen % 12 Uhr aus der Richtung
Worms herkam, ab . Die „Schwaben" übernahm nunmehr die
Führung nach der Stadt , wo beide Luftkreuzer um 1412 Uhr
eintrafen . Sie führten hier beide zusammen in eleganter
Fahrt in einer Höhe von 150—200 Metern etwa fünf große
Kreise über der Stadt aus und entfernte « sich dann gegen
% 12 Uhr in der Richtung nach Heidelberg . Der Jubel des
zahlreichen Publikums war gerade so groß, wie bei dem ersten
Besuch eines Luftschiffes in Mannheim . Bon Mannheim fuhr
Kommerzienrat Stinnes mit Frau in der „Schwaben" mit .

— Heidelberg , 4. April . (Tel .) Kurz vor Mittag kamen
beide Luftschiffe in herrlicher Fahrt über Heidelberg a«, um
sich dann in der Weststadt zu trennen . Die „Schwaben" setzte
ihre Fahrt über Heidelberg nach dem Reckartal fort , während
die „Viktoria Luise" die Bergstraße entlang fuhr . Eine un -
geheure Menschenmenge jnbelte den beiden stolzen Lustkreu¬
zern

Die Landung .
— Laden -Oos , 4. April . (Tel .) Das Lustschiff „Schwa,

beu" ist um 1 .40 Uhr wieder glatt vor der hiesigen Halle ge¬
landet und war kurz vor 2 Uhr in der Halle glücklich geborgen.

- Frankfurt . 4 . April . (Tel .) Das Luftschiff „vittorka
Luise" kam gegen %2 Uhr von der Degegnungsfahrt in Mann¬
heim zurück und ist hier wieder glatt gelandet .

Nerwischtes.
bd Berlin , 4. April . (Tel .) Der Zahlmeisteraspirant

Bamberger vom Garde -Fufilierregiment ist nach Unterschlagung
von 1200 Mark , di« er für Löhnungen erhalten hatte , flüchtig
geworden . Nach der Flucht schrieb er seinen Borgesetzten, daß
er sich das Leben nehmen werde.

>--- Leipzig. 4. April . (Del.) Wegen Unterschlagung von
Kircheageldern in Höhe von 10 000 Mark ist gestern der
Kirchendiener WinUer in Wahren bei Leipzig verhaftet wor¬
den. Di« Unterschlagungen sind während der letzten 10 Monate
erfolgt .

- -- Halle (Saale ) , 3. April . (Tel .) Pastor Mohr in
Webau , der seiner Gemeinde 103 000 Mark »eruutreute und
flüchtete, ist heute bei Kösen als Leiche aus der Saale ge¬
zogen worden . Er hatte sich auf dem Felsen der Rudelsburg
eine Kugel in den Kopf gefchosien und war in den Fluß ab¬
gestützt . Er läßt seine Familie vollständig mittellos zurück.

Breslau , 4. April . (Tel .) Der 15jährige Lehrling einer
hiesigen Firma , der gestern aus dem Postscheckamt« Geld ab¬
holte , wurde von einem Rann « in ein Zimmer des gegenüber¬
liegenden Hotels gelockt. Dott nahm der Mann , der sich als
Karl Kramer aus Bautzen in die Fremdenliste eingetragen
hatte , dem Lehrling unter Bedrohung mit dem Revolver die
Summe von 400 Mark ab und entfloh.

bä Aachen, 4. April . (Tel.) (Tel.) Einer Ordensschacher-
Affäre ist man hier auf die Spur gekommen. Die hiesige Kriminal¬
polizei verhaftet« bei dem Versuch eines Ordensschachers den früheren
Rechtsanwalt Isidor Faß, der bereits wegen Betruges mit 6 Monaten
Gefängnis vorbestraft ist. Bon Köln aus unterhielt er mit Ordens-
fchacherern Beziehungen und zwar im Aufträge von Hintermännern.
Eine eingehende Untersuchung wurde eingeleitet.

bä Esse«, 4 . April . (Tel .) Auf der Zechenmrlag« der
Zeche bei Ranxel wollten zwei Arbeiter einen Kessel
reinige «. Der erste , der in den Kessel stieg , wurde von den noch
darin befindlichen Gasen betäubt . Sein Kamerad stieg ihm
»ach, um ihn zu rette«, doch auch er brach bewußtlos zusammen .
Beide wurden als Leicheu geborgen.

bä Duisiurs . 4. April . (Tel .) Auf Schacht IV der Zeche
„Wiftend " erfolgte vorzeitig eine Sprengschußexplofion. Gin
Nrbeiter wurde sofort getötet , zwei erlitten lebensgefährliche
Verletzungen.

= Paris , 4 . April . (Tel .) Präsident Fälliges hat die
Baronin Couvigny , die ihren 18jährigen Sohn zur Ermordung
ihres Gatte « angestiftet hatte und die vom Schwurgeri ' t von
Caen zum Tode verurteilt worden war , zu lebenslL
Zuchthaus begnadigt .

= Petersburg » 4 . April . (Privat .) Einen dreiste« Nauü -
überfall verübten zehn maskierte Verbrecher auf ein vorneh¬
mes Restaurant in Rostow. Die Banditen schosse« den Le-
fitzer, den Kasiierer und zwei Kellner des Restaurants «ieder,
die sich ihnen entgegengestellt hatten . Dann wurden sämtliche
Gäste ihrer Schmucksachen und ihres Geldes beraubt . Die
Verbrecher sind unerkannt euttomme «, bis jetzt fehlt von ihnen
jede Spur .

P . C. Rew -Pork , 4 . April . (Privat .) Die „Frauenliga "
veranstaltete gestern durch die Straßen von New-Pork einen
Demonstrationszug , um gegen die ständig wachsende « Lebens¬
mittelpreise zu protestieren . In geschlossenem Zuge begaben sich
die Frauen , unter ihnen Dame» der besten Gesellschaft , mit
einem Korbe am Arm zum Martt , wo sie ihre Einkäufe mach¬
ten . An der Spitze des Zuges marschierte eine Mufikabteilung ,
die bei dem Zuge durch die Stadt aufspielte . Die „Frauenliga "
wird mehrere Versammlungen einberufen , um zu der Lebens¬
mittelteuerung Stellung zu nehmen.

---- Hamptonroad , 4. April . (Tel .) Das Gerücht von einer
Eefchützexplosion an Bord des Linienschiffes „Rorthdalota " ist
unbegründet und wahrscheinlich dadurch entstanden , daß ein
heftiger Sturm das Schiff hart mitgenommen hat , ohne jedoch
Schaden anzurichten.

— Paducah (Kentucky ) , 4 . April . (Tel .) Wie telephonisch
aus Eairo (Illinois ) gemeldet wird , hat der Mississippi eine
große Anzahl Häuser zum Einsturze gebracht. Zahlreiche Fabri¬
ken stehen unter Wasier. _

Zum Banditenunwesen in «nd bei Paris .
— Paris , 4 . April. (Tel. ) Die Polizeipräfektur steckt ent¬

schieden in Abrede, das, die Verhaftung Carouy» aufgrund einer
Selbftanzeige erfolgt sei. Earouy wußte wohl , daß die Polizei ihm
seit gestern auf der Spur war, aber an eine Selbstanzeige dachte er
nicht. Er war eben im Begriff , sich an einem andern Ort einen
Unterschlupf zu suchen , als seine Verb - erfolgte . Bei dem Ver¬
hör erklärte er, den Aufenthalt seine- Spießgesellen Garnier
und Bonnot nicht zu kennen. Carouy ■. ,* *aUt ..Köln. Ztg "

, ein aus¬
gezeichneter Schütze , und dies hat Garnier üaupt der Bande , be¬
wogen, ihn für seine Zwecke anzuwerb ^ .

Zu der Verhaftung Carouy» werden noch folgende Einzelheiten
gemeldet : Ms Carouy vor den Leiter der Sicherheitsbehörde Suichard
geführt wurde , richtete er an diesen die Bitte , man möge ihm seine
Fesseln etwas lockern, da er kaum atmen könne. Kaum war dieser
Bitte entsprochen worden , als der Verbrecher aus der Hosentasche ein
weißes Kügelchen hervorholte und zum Munde fühtte. Dem Poli¬
zisten , der ihn , jedoch vergeblich, verhindern wollte , das Kügelchen zu
verschlucken, rief er zu : „Ihr werdet mich nicht lebend haben . Ich
habe Blausäure genommen.

" Die angebliche Blausäure blieb jedoch
völlig wirkungslos, und als ein Arzt kam , um Carouy ein Gegengift
zu reichen, meinte dieser : „Der Apotheker hat mich betrogen , er hat
mir keine Blausäure gegeben. Sie sehen, daß ich kein richtiger Anar¬
chist bin, da ich nicht einmal imstande bin, mich umzubringen ."

Vor dem Leiter der Sicherheitebehörde leugnete Earouy ent¬
schieden, an den Anschlägen in der Rue Ordener, Montgöron und
Chantilly beteiligt gewesen zu sein. Die Polizei hält es für möglich ,
daß er bei diesen Verbrechen keine Rolle gespielt hat ; doch ist sie
überzeugt , daß er eine ganze Anzahl von Einbruchsdiebftähken und
zwei Mordversuche unternommen hat.

--- Paris , 4 . April . (Tel .) Drei Reisende ließen auf dem
Rochet -Paß an der französisch-schweizerischen Grenze ein stark
beschädigtes Automobil zurück und verschwanden. Die fran¬
zösische Polizei fahndet nach den geheimnisvollen Touristen

Letzte Telegramme
der „Kadsschen Presse«.

dä Berlin , 4. April . Der Kaiser lud den König von Sach¬
se« zum Stapellauf des Panzers „Ersatz Aegir " ein , der dem
Schlachtschiff den Namen „König Albert " geben wird . Das
Schiff wird Ende dieses Monats von der Schichau -Werft in
Danzig von Stapel laufen .

!M. Köln , 4. April . (Privattel .) Der Zentrumsabgeord¬
nete Iustizrat Trimborn teilte einer westdeutschen Stadtver¬
waltung auf ihre Bemühungen , eines von den neuen Batail¬
lonen zu erhalten , mit , daß alle neugebildeten Bataillone
durchweg an der Westgrenze des Reiches aufgestellt werden.

---- München, 4. April . Der Reichskanzler v. Bethmann »
Hollweg ist heute vormittag % 11 Uhr mit dem Berliner
Schnellzug hier eingetroffen und am Bahnhof von dem preu¬
ßische » Gesandte» und den übrigen Herren der Gesandtschaft
empfangen worden . Der Reichskanzler begab sich mit dem
Gesandten in das Palais der Gesandtschaft zum Frühstück .
Um 11% Uhr setzte Herr von Bethmann die Reise nach Brin¬
disi bezw . Korfu fort .

--- Speyer , 4. April . Regierungsdirektor Ritter v. Ulmer
wurde gestern in seinem Bureau tot aufgefunden . Ein Hetz¬
schlag hatte dem Leben des 67jährigen ein Ende gemacht .

dä Wien, 4. April. Der Wiener Stadtrat hat nach einem Refe¬
rat des Bürgermeisters Dr. Neumeyer für den Empfang der Abord¬
nung der Berliner Gemeindevertreter einen Kredit von 20 000 Kro¬
nen bewilligt . Der Besuch soll im Laufe des Mai stattfinden .

Kroatien unter der Diktatur.
bd Wie «. 4. April . Der Kroatische Landtag ist

aufgelöst worden . Fast sämtliche Blätter besprechen die
Auflösung in abfälliger Weise und drücken ihren Zweifel dar¬
über aus , ob eine solche Maßnahme unter den jetzigen Um¬
ständen geeignet sei , der Regierung eine willfährige Mehrheit
zu schaffen.

A Budapest. 3 . April . Die von der ungarischen Regierung
noch gestern entschieden in Abrede gestellte Ernennung des
Bann » Cuvaj zum königlichen Kommissar für
Kroatien ist nun Tatsache geworden . Heute abend erschien
in Agram eine Sonderausgabe des kroatischen Amtsblattes , die
mitteilte , Cuvaj fei zum königlichen Kommissar ernannt worden
und die Reuwahlen für den Landtag , die im Sinne der Ver¬
fassung spätestens morgen ausgeschrieben werden müßten , wür¬
den ganz unterbleiben .

Eine weitere Verordnung setzt das Preggefetz außer Kraft
und führt wieder die alten Preßverordnungen von 187» ein .
Danach ist das Erscheinen der Zeitungen an eine beträchlliche
Bürgschaftssumme geknüpft und die Präventivzensur wird ein -
geführt . Auch das Vereins - und Berfammlungsgrsetz wurde
aufgehoben.

Die Verwaltung wird in allen Städten einem Polizeikom-
missar übertragen werden . Die kroatischen Parteien geben laut
„Köln . Ztg ." die Losung aus , die Bevölkerung solle die Ruhe
bewahren . _

Bo « der französische « Marine .
bl Pari », 4. April . Im Marineamt dementiert man entschieden

das Gerücht, wonach die Panzerschiffe „Voltaire", „Danton"
, „Con-

dorey" und „Diderot" in den Hafen von Toulon eingelaufen seien
um ihre Vorräte an Pulver auszuladen, weil neue Schmierigkeiten
mit dieser Att Sprengstoff befürchtet wurden . Der Grund sei, daß
diese Schiffe auf der Reede von Toulon wegen de» Sturmes Manö¬
ver nicht haben ausführe» können.

Es wird jedoch in Martnekreisen versichert, daß tatsächlich neu»
Mängel an diesem Pulver , welches das Datum von 1908 trägt , fest,
gestellt worden sind . Die Blätter verlangen energisch , daß die fran¬
zösische Marine in Zukunft nur Pulver verwendet , das in dem letzten
Jahre hergestellt worden ist.

Poincar«, Delcasss und Millerand werden sich übrigens nach
Toulon begeben, um Einblick in die Pulveruntersuchunge « zu ge¬
winnen.

Le. Pari « , 4. April . (Privattel .) Dem „Temps " zu¬
folge ordnete das Marineministerinm noch die diesjährige Kiel«
kegung dreier neuer Schlachtschiffe , deren Ban i«
Flottenprogramm erst für nächste« Jahr vorgesehen war, an.

Die Bergarbeiterbewegung in Deutschland.
dl. Köln, 4. April. Privattel .) Im Gegensatz zu den ftüher

über die ausständige « Bergleute verhängten schwere « Freiheits¬
strafen fassen die rheinisch-westfälischen Gerichte die Sache heute viel
milder auf. In einer Verhandlung vor der Duisburger Strafkam¬
mer wurde sogar ein Bergmann trotz der eidliche« Aussage eines
Polizeibeamte «, er habe Steine auf Arbeitswillig« geworfen, freige¬
sprochen , indem das Gericht di« Angabe , daß der Angeklagte an
einem anderen Orte weilte, für einwandfrei nachgewiesen hielt.

In einem anderen Fall drehte das Gericht den Spieß um : Es
sprach den Angeklagte« frei und legt« dem Hauptzeugen wegen grobe:
fahrlässiger Anzeige die Kosten des Prozesses auf.

In einem dritten Fall erhielt ein Angeklagter wegen des Zu¬
rufes : «Pfui , ihr Streikbrecher !" eine Geldstrafe »0» 30 JH. . Der¬
artige Vergehen waren ftüher gleichfalls mit Gefängnis bestraft
worden .

--- Zwickau, 4. April . (Tel .) Zum Streik im sächsische«
Steinkohlenrevier wird gemeldet, daß die Zwickauer Werl« es
abgelehnt haben , in Verhandlung«« einzutreten, da sie den
Streik nicht als durch die wirtschaftliche Lage der Arbeiter ver¬
anlaßt, sondern als eine Machtprobe des sozialdemokratischen
Bergarbeiterverbandes betrachten .

Die Bergarbeiterbewegnng i« England .
ßd London, 4. April. (Tel.) Bei der „Geleneoeaing -Grube" zu

Fife kam es zu Ruhestörungen durch die streikenden Bergleute. Ein
Haufen von 2000 Männern und Frauen rotteten sich zusammen, um
eine Anzahl Arbeitswillige zur Einstellung der Arbeit zn zwingen .
50 Polizisten «Uten herbei und versuchten, die Ruhestörer zu zer¬
streuen, wobei es zu ernsten Zusammenstößen kam. Auch in Sowhill
Lei Pontypool fanden Au»schreit»ngen seitens der Streikenden statt .
Eine Anzahl Arbeiter, die des Streikbruch «, beschuldigt wurde,
wurden angegriffen und ihre Wohnungen demoliert. Einige Per¬
sonen ttugen schwer« Verletzungen davon .

Die Ereignisse in Marokko.
--- Fez, 4 . April . Die Aufreguug unter den Stämme « in

der Gegend von Sefru hat sich noch nicht gelegt. Die Führer
der Stämme dürsten sich binnen kurzem über etwaige «eue An¬
griffe verständigen. Unter gewissen Stämmen ist das Gerücht
verbreitet , Muley Haftd fei ftanzöfischer Gefangener in Fez .
Dieses Gerücht gibt der Erregung neue Nahrung .

Die Unruhe» in Mexiko .
--- Mexiko . 4 . April . Die Bundestruppe« haben die Auf¬

ständischen bei Hidalgo del Parral geschlagen und zum Rückzug
gezwungen. Die Verluste sollen gering sein .

Do. Madrid » 4. April. (Privattel .) Der „Jmpercial"
meldet die Rückkehr des Exprästdenten D i a z nach
Mexiko . Diaz, der augenblicklich i« R a d r i d weilt , schifft
sich am 18. April von Santander nach Costarica ei«.

Bom Balkan .
hd Konstantinopel , 4. April . Die Hafenpolizei beschlag¬

nahmte im hiesigen Hafen ein Boot und verhaftet« die darin
befindlichen Personen . Es handelt sich um die Mitglieder einer
Anarchisten-Bande , einen Russen, namens Soano . einen Bulga¬
ren Simon und einen Armenier Kirkos. Außerdem wurden i«
dem Boot eine große Menge Waffen . Munition und eine An¬
zahl Bomben vorgefunden und beschlagnahmt. Die Polizei ver¬
mutet , daß es sich um einen geplanten Anschlag handelt . Es
wurde festgestellt, daß die Bande vom mazedonisch -bulgarische«
Komitee gedungen war .

Kergnügungs - und Vereins -Anzeiger .
(S)U9 Nähere bittet man au» dem Inseratenteil 3» ersetzen .)

Freitag , den 8. April:
Bachverein . 4 Ahr Konzert im großen Festhallesaal .
Fußballklub Alemannia. 2 Uhr Ausflug nach Hohenwettersbach .
Fußballklub Frankonia. 1 Uhr Familienausflug.
Fußballklub Phönix. 2, 3% Uhr Spiele.
Männerturnverein. Ausflug. Abfahrt 7 Uhr.
Ruderverein Sturmvogel. Zusammenkunft im Bootshaus.
Verein für Bewegungsspiele . 2 Ahr Ausflug nach Maxau.

I> Mcrkaat
Tisch- n . Flaschenweine ** *»»*«.

empfiehlt äusserst preiswert

Weinhandlung v . Jessen Nadif.
Telephon 2827 . Karlstr . 29 a .

COGNAC vJ .& F. GEGRÜNDET
IM JAHRE 171 11333*
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Ernst Wagner .
X exte 'ST

Zu [einem SO. Geburtstag am 5 . Äpril 1912 .
Achzig Jahre sind morgen verflossen, seit Geheimerar Pro¬

fessor Dr . Ernst Wagner , der Direktor unserer Großherzoglichen
Sammlungen für Altertums - und Völkerkunde zu Karlsruhe ,
am 5. April IM das Licht der Welt erblickte .

Wenn wir jetzt zu diesem Tag : des schlichten greisen Ge¬
lehrten gedenken , so sind wir dazu gleichsam aus zwei Gründen
rerpflichtet . Einmal muffen wir den Mann verehren , deffen
Leben dahinfliefft wie eine große, rastlose Arbeit , eine Arbeit im
Dienste der Wissenschaft und des Volkswohles '

, das andere Mal
das echte Karlsruher Kind in seiner edlen Persönlichst . So
überaus reich und mannigfaltig gestaltet sich die Arbeitstätig¬
keit dieses Gelehrten , daß nur ein nie ermüdender Fleiß und
eine stets bewußte Willenskraft das vollbringen konnte, was
Ernst Wagner Großes geleistet hat und wohl auch noch weiter¬
hin leisten wird . Denn auch trotz seiner nunmehr achtzig Jahre
ruht Wagner keineswegs aus , sondern ist noch immer rüstig bei
der Arbeit , inmitten seiner Altertümer , wo er sich am wohlstrn
fühlt . Und wer den stattlichen Greis sieht , wenn er sein trautes
Altertumsheim verläßt , der sieht, auch noch jene heitere und
hohe Jugendfreude auf seinem Antlitz geschrieben stehen , die
eine ' große Hoffnung kennt und von ihr durchdrungen ist , die
schön-e Hoffnung — weiterzuarbeiten — weiterzustreben . . . .' Erst Wagner entstammt einer Durlacher Familie , aus
der fein Großvater als Kgl . Münzmedailleur nach Stuttgart
kam . Seine Studentenjahre verbrachte er in den Jahren
1850—55 in Tübingen , wo er , als „Stiftler "

, Theologie , Philo¬
logie und Mathematik studierte . Das Studium wurde be¬
gleitet von jener heiteren Studentenfröhlichkeit , die bald hinter
dicken Folianten sich den Kopf zerbricht, am nächsten Tage dafür
aber schon wieder einen Ruhetag feiert . 1858 promovierte er in
Tübingen zum Dr . phil . , welche Promotion fünfzig Jahre später
infolge seines wirkungsreichen Lebens h . e . .erneuert wurde . 1857
bis 1860 wirkte er als Lehrer am Kgl . Württembergischen evang.
theol . Seminar in Schöntal .

Aeußerft fruchtbringend und zugleich entscheidend für Wag¬
ners weiteren Lebensweg gestaltete sich der etwa vierjährige
Aufenthalt in den Jahren 1860—63 in England . Er amtierte
dortselbst in London als Hofmeister der Söhne des damaligen
Minister des Auswärtigen Lord John Russell. In dieser
Eigenschaft war ihm vergönnt , die mannigfaltigsten staatlichen
Konstitutionen des Landes kennen zu lernen , vor allem das
englische Parlament . Zur selben Zeit konnte er auch dem Besuche
unseres späteren großen Reichskanzlers Otto v . Bismarck-Schön¬
hausen anwohnen , der Lord John Russell galt .

Ganz besonders aber benutzte Wagner den Aufenthalt in
England zum Studium des englischen Schulwesens. Eine ganze
Reihe von Land - und Stadtschulen besuchte er und prüfte ihre
Einrichtungen , um dann die Ergebnisse dieser Studien in zwei
Schriften niederzulegen , die sich betitelten : „Das Volksschul¬
wesen in England" 1864 , und „Tom Browns Schuljahre" , in
deutscher llebersetzung 1867 erschienen . Was er dann noch als
gesichertes Gut wieder mit nach Deutschland nahm , war die Er¬
kenntnis , daß man unser wahres Deutschtum erst richtig zu wür¬
digen und zu schätzen weiß, wenn man einige Jahre im Aus¬
lande geweilt hat , wo auch ein großer Teil von Vorurteilen
schwindet , die wir Ausländern gegenüber zu hegen oft ge¬
wöhnt sind .

1864 wurde Wagner von dem damaligen Eroßherzog Fried¬
rich I . von Baden als Erzieher seines Sohnes , des jetzigen regie¬
renden Großherzogs und als Leiter der damals errichteten
gymnasialen Friedrichschule nach Karlsruhe berufen . Elf Jahre ,bis 1875 , verharrte er in dieser Eigenschaft, dann trat
er, als er den Studiengäng seines hohen Zöglings bis
vor die Universität geleitet , i« den Badischen Staats¬
dienst als ordentliches Mitglied des Großherzoglichen
Oberschulrats und fungierte zunächst als Referent über das
Gewerbeschulwesen und über den realistischen Unterricht an den
Gymnasien. Zugleich bekleidete er das Amt als Konservator
der Altertümer und später als Direktor der Großherzoglichen
Sammlungen für Altertums - und Völkerkunde in Karlsruhe.
Dem Eroßh . Oberschulrat gehörte er 35 Jahre an , bis 1910 .
Während dieser Zeit wirkte er äußerst fruchtbringend und trug
äm Wesentlichen dazu bei, daß das Eewerbeschulwesen organi¬
siert und fortab nicht mehr dem Oberschulrat unterstellt wurde .

Als eifriger Förderer jeglicher Kunst und Wissenschaft und
als Gründer zahlreicher Kunststätten und wissenschaftlicher Ver¬
einigungen , namentlich des Karlsruher Altertumsvereins , der
kn seiner letzten . Sitzung schon des bevorstehenden Fest¬
tags seines Gründers ehrend gedachte , hat sich Wagner
reiche Anerkennung im badischen Lande erworben . Aber
er hat auch weit über die Grenzen unseres Heimat¬
landes hinaus seinem Namen einen bedeutsamen Klang ver-
schaft. Der naturwissenschaftliche Verein Karlsruhe hat ihm be¬
sonders dadurch seinen Dank geschuldet , daß er ihn im Jahre
1908 zu seinem Ehrenmitglied ernannte .

Seine Forschertätigkeit auf dem Gebiete der Altertums¬
kunde hat Wagner in mannigfaltigen Abhandlungen des hie¬
sigen Altertumsvereins niedergelegt , u . a . auch in besonderen
Arbeiten , wie : „Hügelgräber und Ürnenfriedhöfe in Baden mit
besonderer Berücksichtigung, ihrer Tongefäße", eine Schrift, die
1885 erschien, zur Begrüßung des 16 . Kongresses der Deutschen
Anthropologischen Gesellschaft in Karlsruhe . Sein jüngstes
zweibändiges Werk ist 1908 , bezw . 1911 erschienen und betitelt
sich : „Fundstätten und Funde aus vorgeschichtlicher, römischer
und alemannisch -fränkischer Zeit im Großherzogtum Baden",
verfaßt im Aufträge des Eroßh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts . Das gesamte Werk bietet eine be¬
schreibende Statistik aller Fundstätten mit ihren Fundstücken im
Großherzogtum Baden aus urgeschichtlichsr , römischer und
alemannisch-fränkischer Zeit , alphabetisch der politischen Ein¬
teilung entsprechend geordnet, nach dem Stand der Kenntnisse
von 1908 . Sein Standpunkt ist der des Lokalforschers, der sich
darauf beschränkt , mit tunlichster Sicherheit und Genauigkeit
festgestelltes Material zu bieten , deffen weitere Verwertung er
der archäologischen und philologisch-historischen Wissenschaft
überläßt . Es erscheint als ein Urkundenwerk, ungefähr so , wie
es die Darstellung der vaterländischen Geschichte als Grundlage

, braucht, nur mit dem Unterschied, daß im vorliegenden Falle

die Urkunden der Frühzeit so lange nur Beschreibungen von
stummen Gegenständen, von Gradarbeiten und den dabei zulag :
getretenen Funostückei : sind, bis mit der römischen Periode auc!>
das geschriebene Wort der Inschriften zusammen mit den Dar
stellungen ausgebildeter Kunst sich geltend zu mach , n beginnt . —

Möge den verehrten Gelehrten und Forscher, der sich bei
allen Erfolgen seines wirkungsreichen Lebens ein : so überaus
gewinnende Schlichtheit und Natürlichkeit bewahrte , die Abend¬
sonne des Lebens noch in manch köstlicher Erdenstunde an der
Seite seiner Gattin grüßen . Wir aber wollen uns zugleichdankbar seiner freuen in seiner Frische des Geistes und des
Leibes, als eines wahrhaften Kulturträgers und eines treff -
lichen , harmonischen Menschen . Hans Wolfgang Brhm .

Erste BismarSfeier aus dem badischen Belchen .
— Staufen , 3 . April . „WinterstLrme wich n dem Wonnemond ".

Zwar ist 's noch nicht Mai im Kalender , sondern erst der letzte Tagim März , da wir von Staufen durch das Münstertal dem Belchen ,. u -
wandern , um auf seiner stolzen Höhe das Andenken unseres ersten
Kanzlers , des Nationalhelde » Bismarck, zu feiern ; doch blühender ,lachender Mai ist es schon überall in der Natur draußen , blühende
Kirschbäume fasten rechts und links die Straße ein , aus den anlie¬
genden Weinbergen grüßt die rosige Blust der zwischen den Reben an¬
gepflanzten Psirsichbäume, und an den Ufern , der die faftiggrünen
Wiesen durchschneidenden Wasserläufe Breiten sich große Polster gelb-
blütiger Raunukeln unter die kätzchentragendenWeidenbüsche. Heller
Vogelfang durchtönt die Luft , bunte Falter gaukeln daher und all
die Pracht vergoldet vom wolkenlosen Himmel die Friihlingssonnemit ihren Strahlen . Wahrlich , ein herrliches Wandern ist es um
diese Zeit , und die sonst etwas eintönige und langweilige Straßen¬
wanderung bis zur Neumühle ist uns noch nie so kurz erschienen wie
heute . An der Ncumühle verlassen wir das Haupttal , um uns in
einem Seitentälchen an den alten Schwarzwaldrecken he .cnzupirschen.
Bald sind wir an seinem Massiv angekommen, und in müheloser
Steigung gewinnen wir auf prachtvoll angelegten , gutunterhaltenem
Waldweg bald die Höhe . Herrlicher, hochstämmiger Wald hat uns
ausgenommen und umgibt uns mit seinem tiefen , andächtig stimmen¬
den Schweigen. An der Saatschule machen wir die erste Rast und
genießen die weite Aussicht , die uns zu Füßen das reich mit Häusern
besäte Münstertal zeigt, das von dunklen Waldbergen eingefaßt wird .
Doch weiter schweift der Blick, das Tal hinaus bis zum Silberband
des Rheins , an dessen Ufer man die hochragende Feste Al breisach er¬
kennen kann. Blauende Vogesenberge geben den Hintergrund zu

'

diesem prächtigen Landschaftsbild.
Nach zweistündiger Wanderung haben wir den Sattel zwischen

dem eigentlichen Belchengipfel und seinem südlichen ' Ausläufer , dem
Hochkclch. erreicht. Eine ganz besonders schone Seite ihre ; unerschöpf¬
lichen Bilderbuches zeigt uns hier die allgütige Natur . Im Vorder¬
grund wechseln grünende, bachdurchströmte Täler mit dunkelbewal -
detcn Höhen. Doch nicht lang bleibt der Blick an ihnen haften , denn
Hntor ihnen ragt ein schimmernder Eispanzer , die Alpenlette empor .
Zwar ist die Aussicht heute nicht ganz klar, und ein leichter Nebel¬
schleier verbirgt viel von der strahlenden Schönheit der Alpenwelt ,
doch läßt er, gleich dem Schleier einer koketten Schönen, all die Herr¬
lichkeit ahnen , die sich hinter ihm verbirgt . Während wir die letzte
halbe Stunde zum Belchenhaus emporsteigen, sehen wir unter uns
von allen Seiten andere Festteilnehmer heranziehen . Die Rütliszene
im Tell fällt uns ein, wo ja auch vaterlandsliebende Männer zu
vaterländischem Tun in stiller Vergeinsamkeit Zusammenkommen.

Im Belchenhaus begrüßen wir die schon anwesenden Freunde ,
und nach kurzer Rast geht's hinauf zum Gipfel , auf dem ein mächtiger
Scheiterhaufen ausgetürmt ist . Unterdessen sinkt der Abend nieder ,
aber keine Sterne sieht man aufblitzen, denn dunkle Gewitterwolken
jagen , vom Sturmwind gepeitscht , am Himmel dahin , llm 8 Uhr
wird Feuer an den Scheiterhaufen gelegt, aus vollen Backen bläst der
Sturm die Flamme an , und bald lodert eine mächtige Feuersäule
auf , weit hinaus ins Land verkündend, daß hier oben deutsche Män¬
ner in Treue und Dankbarkeit ihres ehernen Kanzlers , des Schmie¬
des unseres deutschen Vaterlandes , gedenken . Keine Ansprache oder
Festrede wird gehalten . Jeder kann unseren Bisinarck im eigenen
Herzen in seiner eigenen Weise feiern ; und doch, was jeder Einzelne
im tiefsten Innern empfindt , das eint sich und findet gemeinsamen
Ausdruck, denn auf einmal ertönt 's mit Macht von allen Lippen
hinaus in die Nacht : „Deutschland, Deutschland über alles " . -

Der immer ärger werdende Sturnr treibt uns endlich wieder in
die gastlichen Räume des Velchenhauses, wo bei gemeinsamem Mahl ,
vaterländischen 1 .eben und Gesängen und deutschem Männertrunk die
Stunden im Fluge vergehen. In früher Morgenstunde treten wir
hinaus , um bei Laternenschein den Abstieg zu beginnen , denn die
Pflicht ruft . Und wenn auch der Sturm immer arger pfeift und ein
kalter Regen das Feuer der Begeisterung in uns zu dämpfen sucht , so
wird doch noch lange in «ns die Erinnerung an diese schöne Feie -
fortleben , nie aber wird in uns sterben die Verehrung und Dankbar¬
keit für den, dem sie gegolten !

Earl Wilhelm Eichenberg .

Karlsruher Strafkammer .
Ä Karlsruhe , 3. April . Sitzung der Strafiammer II . Vorsitzen¬

der : Landgerichtsdirektor Oser. Vertreter der Eroßh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Hafner .

Zu einer wüsten Schlägerei , bei der das Messer eine verhängnis¬
volle Rolle spielte und auf die der Tod eines Menschen zurückzuführen
ist , kam es am 7 . Januar , abends zwischen 10 und 11 Uhr auf dem
freien Platze vor der Restauration zur „Neuen Welt " in Pforzheim .
Jene nächtliche Radauszene hatte jetzt ein gerichtliches Nachspiel vor
der hiesigen Strafkammer . Vor ihr mußten sich der 25 Jahre alte
Ringmacher Albert Heel aus Mönsheim , der 32 Jahre alte Backofen-
bauer Heinrich Josef Fröhlich aus Gernsbach , der 20 Jahre alte Fässer
Karl Friedrich Sefried aus Pforzheim und 21 Jahre alte Karl Fröh¬
lich aus Odenheim, alle in Pforzheim wohnhaft , wegen Körperver¬
letzung bezw . Vergehens gegen 8 227 R .- Str .-G.-B. verantworten .
Dieser Gesetzesparagraphen bedroht jeden mit Gefängnisstrafe , der an
einer Schlägerei tcilgenommen hat , durch welche der Tod eines Men¬
schen verursacht worden ist . Die Angeklagten waren beschuldigt, daß
sie an dem Abend des genannten Tages auf dem Platze vor der „Neuen
Welt " nach einem in dieser Wirtschaft vorausgegangenen Wortwechsel
zwischen Josef Fröhlich und Sefried einerseits und Heel , sowie dem
Hilfsarbeiter Hänle andererseits die beiden Fröhlich und Sefried zu¬
nächst mit Hänle und Heel sich herumprügelten , sodann Karl Fröhlich
den Seftied , der den Hänle angefaßt hatte , von diesem wegriß und
nun selbst auf Hänle einschlug , während zu gleicher Zeit Heel und
Josef Fröhlich mit einander in Streit gerieten , wobei Heel seinem
Gegner zwei Stiche in den linken Arm und einen Stich in den Hals
versetzte , und Hänle von ejnem an der Schlägerei Beteiligten , der aber
nicht fcstgestellt werden konnte, einen Stich in das Herz erhielt und
dadurch getötet wurde . Die Angeklagten suchten ihre Teilnahme an
dem Exzesse mit seinem verhängnisvollen Ausgange möglichst harm -

los darzustellcn. Alle bestritten , den Stich geführt zu haben , dem d« !
Leben Hänlcs zum Opfer fiel . Rach dem Beweieergednisse verurteiltesdas Gericht Herl und Josef Fröhlich zu je II» Manatrn Gefängnis, -
abzüglich je 11 Woche :. Untersuchungshaft . Sefried und Karl FrÄftichszu je 8 Monaten Gefängnis , abzüglich je 6 Wochen Untersuchungshaft , i

Die Methylattoholvergiflungen vor Gericht. ;
(Unberecht. Rachdr. verb . ) V . S

S . n . II . Berlin , April . Rach den gestrigen erregten Szene « !
zwischen dem Gerichtshof und der Verteidigung herrscht heute eine ;zremlich schwüle Stimmung im Gcrichtssaale . Die Verteidiger waren ,
nach den gestrigen Zwischenfällen noch am Abend zusammengetreteasund hatten entgegen der allgemeinen Ansicht beschlossen , im Interesse :ihrer Mandanten von einer Niederlegung der Mandate vorläufigAbstand zu nehmen. Rach Eröffnung der Sitzung nahm der Bor - i
sitzende, Landgerichtsdirektor Brieskorn , das Wort zu der Erklärung ,daß die Berichte der Presse über die gestrigen Vorgänge objektiv uu-
richtig und tendenziös gefärbt seien . Verteidiger Rechtsanwalt Wert «
Hauser stellte wieder eine Reihe von Beweisanträgen . Eine Reihevon Zeugen würden bekunden, daß sie bei dem Gastwirt Dahle ver¬
kehrt und Methylalkohol getrunken hätten , ohne nachteilige Folgen

'
zu verspüren . Weitere Zeugen sollen darüber gehört werden , daß in .
Gefängnissen die Gefangenen oft den bei der Möbelfabrikation ver¬
wendeten Politurspiritus trinken , ohne daß es ihnen etwas schader.i
Im weiteren Verlaufe seiner Ausführungen gerät der Verteidiger ,
wieder mit dem Vorsitzenden zusammen, der den Verteidiger ersucht̂
ihm nicht zu widersprechen und ihm schließlich das Wort entzieht . Der :
Vorsitzende bemerkt dazu, daß er allein die Leitung der Verhandlung ,
habe ; er habe das schon einmal ausgesprochen, man scheine sich ad« !
nicht danach zu richten. Es wird hierauf eine Stenographin alsi
Zeugin vernomnien . die für den Beisitzer Landrichter Kriener die Per -.
Handlungen stenographisch aufnimmt und, ein außergewöhnlicher Fall, :vor dem Richtertische Platz genommen hat . Sie bekundet , daß lhr
Landrichter Kriener den Auftrag gegeben Hab« , die wichtigsten Aus¬
sagen zu stenographieren , nicht nur die Aussagen bestimmt « Per «:
sonen. Trotz des Widerspruchs der Verteidigung wird die Zeugin
vom Vorsitzenden entlassen. Als während der Vernehmung der Ze»--
gin der Rechtsbeistand des Angeklagten Zastrow , Justizrat Zvers, ,
die Aeußsrung macht : Das ist ja unerhört , da hört ja alles ans, !
bittet der Verteidiger Rechtsanwalt Wcrthauer um den Schutz des '
Gerichts und beantragt zugleich die Vernehmung der anwesende « !
Pressevertreter zum Beweise dafür , daß die Berichte in . der Presse
durchaus richtig seien , daß dagegen das gerichtliche Protokoll Unrich-
tigkeiten enthalte . Der Gerichtshof lehnt den Antrag aber ab , fc« ;
er mit der Sache nichts zu tun habe ; im übrigen könnten die Ver¬
teidiger sich selbst schützen , wie sie es schon getan hätten . Der Ver¬
teidiger Rechtsanwalt Jafff beantragt nunmehr , das Protokoll der
gestrigen Sitzung zu verlesen und es zu berichtigen , da es falsch sei;
ferner sei das Protokoll zu ergänzen, da es die verschiedenen gegen '
ihn ergangenen Wortentziehungen nicht enthalte . Der Gerichtshofs
lehnt auch diesen Antrag ab, da eine Berichtigung lediglich Sache de«
Vorsitzenden sei . Die Verhandlung soll sich nun den materiellen Ver¬
hältnissen wieder zuwenden, als es zu einem treuen Zwischenfall '
kommt. Rechtsanwalt Jaffö fragt den Sachverständigen Förster nach
der Beschaffenheit des Methylalkohols . Der Vorsitzende « blickt tn ,
der Form der Frage eine „suggestive Fragestellung " und ersucht solche
zu unterlassen . Als der Verteidiger erklärt , er verwahre sich energisch
gegen diese Behauptung , daß er suggestiv ftage , erwidert der Bor¬
sitzende : Sie haben sich gar nicht zu verwahren , Ihnen steht ja die Be¬
schwerde nach allen Dimensionen zu . Verteidiger : Für mich ist die
Sache damit noch nicht erledigt . Der Gerichtshof zieht sich darauf zur
Beratung zurück. Nach einer längeren Zeit erscheint er wied« und
der Vorsitzende verkündet, daß, wie schon kurz geineldet , gegen Rechts¬
anwalt Dr . Jaffs wegen Ungebühr vor Gericht eine Ordnungsstrafe
von lüg Mark verhängt worden sei. Es werden darauf noch eine
Reihe von Zeugen vernommen , die aber nur unwesentliche Bekun¬
dungen machen . Eine Zeugin hat bei Zastrow am Silvester Bowle
getrunken , die ihr gut bekommen ist. Ob Methyalkohol darin war ,
weiß sie freilich nicht . Morgen vormittag weiden die Verhandlungen
fortgesetzt.
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Irlberg SchwärzwalO sHoteL
Geschäftliche Mitteilungen ,

: : Karlsruhe , 4 . April . Eines internationalen Rufes erfreuen
sich die Frankfurter Pferdemärkte und die mit ihnen verbundenen
Verlosungen , die alljährlich im Frühjahr und Herbst stattfinden .
Belgien und besonders auch Frankreich haben Material zu dem anr
17 . April dieses Jahres stattfindenden Markte angemeldet . Am glei¬
chen Tage findet die Ziehung der Lose statt . Auf die durch den Land¬
wirtschaftlichen Verein in Frankfurt a. M . zur Ausgabe gelangenden
120 000 Lose ä 1 J ( entfallen 7 komplett bespannte Wagen , darunter
eine vierspännige Equipage , und insgesamt 50 Pferde ; es find int
Ganzen 1200 Gewinne im Werte von 64 000 M , die sämtlich in Bar «:
geld garantiert und ausbezahlt werden. Seit beinahe fünf Jahr¬
zehnten erfteuen sich die Frankfurter Pferdelose großer Beliebtheit :
und sie dürsten , wie uns das Bankgeschäft Götz in Karlsruhe mitteilt .
auch in diesem Jahre der Nachfrage kaum genügen.

u

Überall erbältlicK !

AuergesellscHaft ,
Berlin 0 . 17.
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pilatur in der Zage.
In der feinen Novelle von Anatolc France , die „Der Statt¬

halter von Judäa " heißt , tritt Pontius Pilatus auf . Dreißig
:Jahre sind verflossen , seit er , der Ungnade des Kaisers verfallen ,
Palästina verlasien hat . Er ist ein alter Mann geworden, der
unendlich viel erlebt und unendlich viel darüber nachgedacht hat :
feine Erfahrungen haben ihn melancholisch gemacht , seine Züge
find immer strenger geworden. Er hat die Schwefelbäder von
Dajä aufgesucht : hier trifft er zufällig den Aelius Lamia , der
pot dreißig Jahren als Verbannter zu ihm nach Jerusalem kam
und dort Jahre lang sein Gast war . Bei einem Mahle tauschen

.beide, auf ihren Lagern ruhend . Erinnerungen aus . Silberne
Schüsseln mit gebratenen Vögeln , Austern vom Lukriner See'und Lampreten aus Sizilien werden aufgetischt. Die beiden
Freunds unterhalten sich über Judäa , so wie es vor drei Jahr -
zehnten war . Pilatus erwähnt die Anstrengungen , die er ge¬
macht hat . um den Juden , die in seinen Augen Barbaren sind,
irömische Kultur beizubringen , er kommt auf ihre Gebräuche zu
sprechen, die er verachtet, auf ihre Religion , die ihm zu fanatisch
ist , und die beinahe jeden Tag zu Elaubenskümpfen . Zusammen¬
rottungen . endlosen Disputaten führt . An eine solche Geschichte
erinnert sich Aelius . Da war ein gewisser Jesus aus Nazareth ,
der später wegen irgend eines Verbrechens an der Religion ge¬
kreuzigt wurde. „Erinnerst du dich noch an diesen Mann , Pon¬
tius ?" Pontius Pilatus ' runzelt die Brauen . Er besinnt sich .
„Jesus ? Jesus — aus Nazareth ? . . Nein , ich erinnere
mich nicht."

Diese kleine Erzählung ist eine eigenartige und zugleich die
moderne Variante der alten Pilatus -Sage , die besonders im
Mittelalter sine große Rolle spielte. Für das Schicksal der hei¬
ligen und unheiligen Personen , die an der Tragödie Christi
.Anteil hatten , hat man sich schon in frühen Zeiten interessiert .
Mit dem Tod Christi war ihr Leben nicht beschlossen; man suchte
das Vorher und Nachher zu erforschen und schmückte es mit den
seltsamsten Fabeln aus . Eine Sage läßt Pilatus im bam -
bergischen Gebiet geboren werden , eine andere nimmt Vienne
als seine Eeburtsstadt in Anspruch , die verbreiteiste läßt ihn zu
Forchheim, dem alten deutschen Königssitz , das Licht der Welt
erblicken. So sagt ei« lateinischer Vers :

Forchlipmii natus
Est Pontius ille Pilatus

^ Teutonicae gentis
Crucifixor omnipotentis.

In Forchheim zeigte man auch des Pilatus rote Hosen . Der
Vater des Pilatus war — so erzählt eine Sage , die ihn zu
Mainz geboren werden ließ — ein König namens Atus ; seine
Frau hieß Pila . Beide Namen , zusammengesetzt , ergeben den
des Sohnes . Pilatus mußte, da er seinen Halbbruder ermordet
hatte , flüchten. Erft als Legat in Jerusalem taucht er wie¬
der auf.

Jahre sind verflossen , seit er das Urteil an Christus voll¬
streckt hat . Der römisch« Kaiser fühlt , hochbetagt, auf einer
Reise durch Kampanien , seine Sterbestunde herannahen . Da
hört er durch einen niedrigen Sklaven von dem galilaischen
Wundertäter , der Aussätzige heilen . Blinde sehen machen kann
und Tote ins Leben zurückgrrufen hat . Der Kaiser schickt hoff¬
nungsvoll einen Voten nach Palästina . Aber Jesus ist längst
gekreuzigt. Indes verspricht die heilige Veronika , den Kaiser
mit ihrem wundertätigen Schweißtuche zu heilen , und der Send¬
bote begibt sich mit ihr und dem in Fesseln geschlagenen Land¬
pfleger auf die Rückreise . Statt des Strafgerichts wird dem
Pilatus von seiten des Kaisers ein nicht unfreundlicher
Empfang zu teil , der immer mehr an Wärme gewinnt , weil der
heilige Rock Christi , den der Landpflegsr am Leibe trägt , diesem
die Sympathien aller gewinnt . In dem Augenblick aber , da er
das schützende Gewand ablegt , erwacht der Zorn des Kaisers :
er verurteilt den Landpfleger zum Tode. Pilatus wartet aber
die Exekution nicht ab , sondern stirbt durch Selbstmord . — Nach
eiltet anderen Sage wird er vom Kaiser nach Vienne in Süd¬
frankreich verbannt . Dort wird noch heute ein alter , verfallener
Turm als Schloß des Pilatus gezeigt. Nur kurz soll der ehe¬
malige Landpflegsr darin gehaust haben ; die Gewissensbisse
über den von ihm verschuldeten Tod Christi trieben ihn zum
Wahnsinn und Selbstmord . O . K .

Kadrfche Chronik .
Karlsruhe , 4 . April . Als Sachverständiger für die

Prüfung der Kraftfahrzeuge und ihrer Führer wird weiterhin
der Ingenieur der Badischen Gesellschaft zur lleberwachung von
Dampfkesseln in Mannheim , Diplomingenieur Heinrich Schiffer¬
decker in Mannheim , amtlich anerkanyt .

^ Ettlingen , 4 . April . Mitte der 40er Jahre ist heute früh
der Kaufmann und Gemeinderat Ignaz Schmitt gestorben. Der
Verstorbene war mehrere Jahre Mitglied des Bürgeraus¬
schusses , vor einigen Jahren betrief ihn das Vertrauen seiner
Mitbürger zum Gemrinderatsmitglied , auch fungierte er als
Mitglied der Handelskammer in Karlsruhe . Die Beerdigung
findet am nächsten Sonntag statt .

— Pserzheim , 4. April . Gestern nachmittag brachte der Taglöhner
Adolf Michel heim Ausladen einer etwa 5 Zentner schweren Eisen -
platte , beim Absetzen der Platte auf den Pritschenwagen , den linken
Zeigefinger unter dieselbe. Dabei wurde ihm das vordere Glied des
Finger » abgequetscht. Rach Anlegung eines Rotverbandes wurde
der verletzte mittelst Sanitätswagens ins städt. Krankenhaus
gebracht. — Gestern nachmittag entstand in einem Zimmer des Hauses
Dammstraße 17 hier dadurch ein kleiner Brand , daß um den Ofen

gehängte Wäschestücke Feuer fingen und verbrannten . Ein noch
brennendes Stück fiel auf ein Kinderbetichcn , wobei das in demselben
liegende 8 Wochen alte Kind an der linken Kopfseite starke Brand¬
wunden erlitten hat . Ein Eebäudeschaden ist nicht entstanden .

r . Tiesenbcrch (A Eppingen ) , 0 . April . Man schreibt uns :
Am letzten Samstag wurde hier der älteste Einwohner , Herr
Anton Heidelberger , der im 88 . Lebensjahre stand, beerdigt
Der Verstorbene erfreute sich bis zu seinem Lebensende einer
außerordentlichen geistigen und körperlichen Frische , sodaß er
vor wenigen Monaten noch das Amt eines Waijenrats besorgen
konnte. Der Dahingeschiedene war bei Jung und Alt hoch ge¬
achtet und beliebt .

ne. Mannheim . 3. April . Herr Alfred Stübel in Mann¬
heim ist von der Peruanischen Regierung zum Konsul für das
Großherzogtum Baden, mit Ausnahme der Stadt Karlsruhe,
mit dem Amtssitz in Mannheim ernannt worden . In dieser
Eigenschaft wird ihm das Exequatur erteilt .

1. Mannheim , 4 . April . (Privat . ) Der 38 Jahre alte
Matrose Verthold Bann aus Vlissingen in Holland stürzte
gestern beim Anziehen des Drahtseiles auf dem Dampfer
„Egan VII .

" über Bord und ertrank . Die Leiche konnte bis
jetzt nicht geländet werden.

0 Mannheim , 4 . April . Die 17 Jahre alte , ledige Modistin Ella
Leon nahm gestern abend in der Wohnung ihrer Eltern Lysol und
mußte in schwerverletztem Zustand ins Krankenhaus gebracht werden.
Die Ursache ist in häuslichen Zwistigkeiten zu suchen. — Dem Nacht¬
wächter Philipp Magin in Ludwigshafen wurde letzte Nacht aus einer
Kasse 70 Mark , sein Sparkassenbuch mit 500 Mark Wert , seine Kriegs¬
denkmünze von 1870 und seine Papiere gestohlen. — Die Temperatur
ist letzte Nacht hier 2 Grad unter Rull gesunkeu . Die Blüten in der

. Pfalz sind erfroren .
Feudenheim (A. Mannheim ) . 4 . April . Hier ereignete sich

dieser Tage ein seltener Fall »o« Blutvergiftung . Einer Frau fiel
beim Reinigen des Kellers eine sogen . Kellerassel auf den Kopf, ohne
daß sie es gewahr wurde . Kurze Zeit danach verspürte sie einen
beißenden Schmerz, der durch kratzen sich verschlimmerte und in weni¬
gen Stunden war der ganze Kopf dermaßen angeschwollen, daß die
Frau ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen mußte . Der Arzt konsta¬
tierte eine Blutvergiftung , verursacht durch die in das Haar gefallene
Assel, die sich fest in die Kopfhaut eingefiesse« hatte und mit d^r
Eiterung operativ entfernt werden mußte.

( ) Heidelberg, 3 . April . Gestern beging die Aktiengesell¬
schaft Waggonfabrik Fuchs dahier , wie bereits gemeldet, das
Jubiläum ihres övjährigen Bestehens. Mit diesem Feste konn¬
ten Direktor Weihgerber und eine Anzahl Arbeiter der Firma
ihr 25jähriges Dienstjubiläum feiern . Die Arbeiter erhielten
namhaste Geldgeschenke .

A Heidelberg , 4 . April. Gestern nachmittag glitt am
Schloßberg der Milchbursche einer hiesigen Milchhandlung und
und kam zu Fall . Der Bursche brach ein Bein und mußte Ms
akademische Krankenhaus gebracht werden . — Als gestern abend
um 7 Uhr einige Asphalteure damit beschäftigt waren , eine
eiserne Handrolle , äuf der sich ein schwerer Kesselofen befand,
fortzuschieben , fuhr ein Auto vorbei und überfuhr einem Arbei¬
ter , der hinten an dem Wagen schob, den linken Fuß . Auch
dieser Verletzte wurde nach dem akademischen Krankenhaus
verbracht.

© Weinheim , 3 . April . An der heute nachmittag hier abgehal¬
tenen Bürgerausschußsitzung zur Durchberatung des Voranschlages
nahmen von 96 Mitgliedern nur 59 teil . In vierstündigen Verhai .^-
lungen wurde der städtische Haushaltsplan , der bekanntlich eine Er¬
höhung des llmlagefußes von 35 auf 36 Pfennig vorsieht gemäß An¬
trag des Gemeinderates erledigt . Von den städtischen Einrichtungen
werfen Gas - und Wasserwerkskassc einen Ueberschuß ab . wogegen die
übrigen Nebenkassen einen entsprechenden Zuschuß erfordern . Für die
Neueinrichtung einer automatischen Ferndruckzündung der Straßen¬
laternen wurde ein Betrag von 7500 Mark bewilligt , da man sich
hiervon eiste Ersparnis an Löhnen, Glühkörpern und Zylindern ver¬
spricht . Der Spezialberatung ging eine Generaldebatte voraus , in
der zur Sprache kam, daß die Erhebungen wegen Errichtung eines
Elektrizitätswerkes noch nicht abgeschlossen sind . Die projektierte
elektrische Nebenbahn Mannheim —Weinhei « wird bestimmt über
Weinheim hinaus bis nach Laudenbach weiter ausgebaut Auch s >ne
elektrische Straßenbahn Weinheim —Trösel ist in Aussicht genommen.
Es kam auch noch zur Sprache, daß nach einer Auslegung von Bür¬
germeister Weiß - Ederbach die Freiherrlich von lllnersche Stiftung
nicht dem Staate , sondern der Stadt Weinheim zustehe und seinerzeit
nur durch eine Dokumentenfälschung der letzteren entgangen sei. Diese
Angelegenheit schwebe zurzeit behufs Prüfung beim Ministerium .

A Reichental (A . Gernsbach) , 3 . April . Der hiesige Biir-
geraussihuß beschloß einstimmig die Einführung des elektrischen
Lichtes in der Gemeinde. Der Kostenaufwand mit etwa 21 009
Mark soll durch einen außerordentlichen Holzhieb gedeckt wer¬
den . Es ist beabsichtigt , die Zuleitung in die Wohnhäuser bis
innerhalb der Zimmerwand auf Kosten der Gemeinde ein¬
zurichten.

Ä Baden -Baden , 4. April . Der preußische Staatsminister Del¬
brück ist zu längerem Kuraufenthalt hier eingetroffen und hat im
„Hotel Bären " in Baden -Lichtental Wohnung genommen.

oc. Gengenbach , 3 . April . In der letzten Bürgerausschuß -
sttzung wurde dem Verkauf des Bolksfchulgebäude» an das Er .
Unterrichtsministerium um den Preis von 40 000 Mark zu¬
gestimmt .

- Kappel , 3 . April . Bei der gestrigen Bürgeemeisterwahl
wurde der bisherige Bürgermeister Steiert einstimmig wieder¬
gewählt.

jd Donaueschingen, 4 . April . Die Vorbereitungen für den Bun¬
destag der bad.Stenographrnoereine Stolze -Schrey sind besonders durch
eine Besprechung, bei welcher der Bundesvorstand , sowie Vertreter
der umliegenden Vereine anwesend waren , schon weit fortgeschritten .

Der Ehrenausschuß , dem die Spitzen der fürstlichen, staatlichen und
städt. Behörden angehören , ist gebildet .

□ Müllheim , 4. April . Dieser Tage wurde einem hiesigen
Handwerksmeister das Fahrrad , das er vor einem Haufe abge¬
stellt hatte , entwendet. Später wurde das Fahrrad von Passan¬
ten auf der Straße nach Neuenburg in völlig demoliertem Zu¬
stand« ausgefunden . Sogar Ledertasche , Sattel und Reisen
waren in kleine Stücke .zerschnitten worden . Der Täter ist un¬
bekannt , doch dürste die Vermutung , daß es sich um -einen ge¬
meinen Racheakt handelt , nicht von der Hand zu weisen sein .

□ Kandern , 4 . April . Die von der Fraueuarbeitsschul « veran¬
staltete Ausstellung der von den Schülerinnen während des verflos¬
senen Schuljahres angefertigten Arbeiten erfreute sich eines guten Ge¬
suches . Das Arrangement der Ausstellung hatte die Jndustrieleh -
rerin , Fräulein Leber, übernommen . Ausgestellt waren Handarbei¬
ten jeder Art , feine Kunststickereien und sehr sauber ausgcführte
Brandmalereien . Besonderes Interesse fanden die ausgestellten Mark¬
gräfler Originaltrachten .
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Vom Wetter .
cn . Karlsruhe , 4 . April . Das Hochdruckwetter hält an . Ueber

Nacht ist «in weiterer Barometeranstieg erfolgt , sodaß nunmehr der
Luftdruck 765 Millimeter beträgt . Infolge des wolkenlosen Himurels
und der nördlichen Luftströmung find in der verflossenen Nacht ver¬
breitete und starke Fröste , namentlich in engen Gebirgstälern und auf
de« Höhen aufgetreten . In Karlsruhe zeigte das Thermometer um
6 Uhr früh —2 Grad : Dächer und Rasen waren mit einer Reiffchicht
überzogen. Die kräftige Sonnenstrahlung im Lause des heutigen Ta¬
ges wird nunmehr erhebliche Erwärmung bringen , doch dürften die
Rächte vorerst rauh und kalt bleiben . Es liegen folgende Einzel¬
berichte vor :

en Hundseck , 4 . April . (Privattel .) 10 cm Schnee, hartgefroren ,
prachtvolles , klares Wetter , Nordwind , morgen 3 Grad kalt , tags¬
über mild .

en Unterftmatt -Hornisgrinde , 4 . April . (Privattel .) 10—15 em
hartgefrorener Schnee, 4 Grad kalt , klar , Sonnenschein, Nordwrno ,
tagüber wärmer , Skiüahn auf Wegen und Fahrstraßen gut .

cn Ruhestein , 4 .April . (Privattel .) Etwa 10 cm Schneehöhe,
gefroren , 3 Grad kalt , klar , sonnig, stellenweise Skibahn , Wege gut
gangbar . . .

cn Feldberg . 4 . April . (Privattel .) Durchschmttsschneehshe
50 cm , hartgefroren , tagsüber weich , morgens 6 Grad Kälte , wolken¬
los , Sonnenschein, Alpenaussicht , auf der Höhe Skibahn sehr gut,
Nordwind .

en Hrrzoqenhora -Rasthaue , 4 . April . (Privattel .) 7 Grad Kalte ,
prachtvolles , klares Wetter , 50 cm Schneehöhe, körnig , auf der Höhe
sehr gute Skibahn , Alpenaussicht.

en Belchen-Multen , 4 . April . (Privattel .) 7 Grad kalt , klar,
Sonnenschein, Schnee gefroren , bis 1000 Meter abwärts , gute Sti -
bahn , Nordostwind .

en Todtnauberg , 4. April . (Privattel .) 15—20 cm Schneehoy
körnig bis verharscht, 5 Grad Kälte , klar, sonnig , Nordwind . Skibahn
fahrbar . ^

cn Halde -Schauinsland , 4 . April . (Privattel .) Schneehöhe 3,i cm,
hartgefroren , heiterer Himmel , 5 Grad Kälte , Rordostwind , auf der
Höhe gute Skibahn .

- Stuttgart . 4 . April . (Tel .) Vom Schwarzwaide und
von der Schwäbischen Mb werden 8 Grad Kälte gemeldet. Der
an der Pflanzenwelt an gerichtete Schaden ist groß.

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrographie
v«m 4. April 1912.

Dis gestern über dem Innern Rußlands gelegene Depression hat
sich doch weiter entfernt und der hohe Druck hat sich von Westen her
über fast ganz Mitteleuropa ausgebreitet . Im Süden Deutschlands
hat es aufgeklart und die Temperaturen sind hier beträchtlich unter
den Eefiierpunkt gefallen ; im Norden war es dagegen unter der Ein¬
wirkung einer über dem Nordmeer gelegenen Depression noch meist
trüb . Das Hochdruckgebiet hat voransstchtlich Bestand ; es ist deshalb
für morgen heiteres , nachts noch kalte», untertags aber warmes Wet¬
ter zu erwarten .

Witterungsdeobachtungender Meteorolog. Station Karlsruhe.

April
3. Nachts 9" U.
4 . Mrgs . 7-' U.
4. Mitt >2" U .

Baro¬
meter

mm

Ther -
momt.
in C.

Absol .
Feucht.

mm
Fenchtigk.
in Proz . Wind

Himmei

762 6 2 .6 3.7 67 1 NO wolkenlo
764 .2 —0.9 3.7 86 SSO
762 .4 10. 1 3 .7 40 NO heiter

i . i i
Höchste Temperatur am 3 . April : 7,9 Grad ; niedrigste in der

darausfolgenden Nacht — 2,7 Grad .
Niederschlagsmenge am 4 . April , 7.26 Uhr ; 0,0 Millimeter .
Minimum der Nacht vom 3-/4 . im Freien : — 4,7 Grad Celsius .

Wetternachrichten an » dem Süden vom 4. April früh :

Lugano wolkenlos . Grad . Biarritz heiter 11 Grad . Triest heiter
6 Grad , Rom wolkenlos 7 Grad , Cagliari wolkenlos 10 Krad .

x *SVLIJUA » Organ
» 1 re jS fe

elfen

Lieblinqsmarke _
derfeinen Welt. 5 Pf. p.Stück - J

:■ -> -g

Rheingold
die grosse

deutsche Sedmarkel Deutsch «» Erzeugnis

Carte Blanche
der beste in Deutschland

gefüllte französ .Champagner !
Zu beziehen nur durch den Weingrosshandel . Vertreter : Franz Fischer A Co «, Karlsruhe , Telephon 163.

Zeugnis :
. Ihre Herda -Seife habe ich mit

Erfolg angewandt gegen

Flechte«
Mitesser und kann Ihnen für dieses
vorzügliche Mittel meinen besten
Dank aussprechen." 1862«

A . Freundt , Hamburg .
Herba -Seife zu haben in allen

Apoth.. Trog .. Parfüm , k Stück
50 Pfg ., 30»j» stärker . Präp . Mk . 1 .—

KDammMsstt
Meine noch im Betrieb stehende

Einrichtung lwie u -u. 1905 einge¬
richtet), ist infolge oieschästSerwei»
terung u . vollständ. Neueinrichtung
ganz oder geteilt billig zu verkauf .

2t Hildenbrand ,
Karlsruhe i . V ., Erbpriuzenstr . 26
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1124

und Auskunftsbüro
1 „ Globus “

Sni : K . Thomas ,
unb .T . Schalter , Pol . - Aeanri . a . D .Karlsruhe : Kaiserstr . Sö — Freiburg : Stttbaibflr . .

' 4
erledigt gemissrndust unter strenglicr Diskretion Aufträge in Erhebungenvon Beweismaterial m Zivil - , EhescheidungS - u . Afimentensach . Ueber -

Unaussöllige Reisebegleitunpen . — In - und Ausland . zg« » -«-,

Wo ?
kaufe ich gut und billig

Flaschenweine
als : Ehein-, Mosel-, Pfalz- u. badische Weine

Südweine
Malaga, Marsala, adeira , Sherry , Portwein,

Tokayer, Ungarweine etc.

Schaumweine
Deinhard, Henkell, Kupferbere, Burgeff,Math . Müller, von Mercier, Rheinberg,Boiler Gold , Silber und Rot !

Champagner
Moet Chandon , Heidsiek,

Pomery, Mumm etc.

Spirituosen
Cognac, Rum , Arrac, Kirsch- u. Zwetschgen¬

wasser, Liköre etc.
bei 2,2

Adolf Steiner
Hoflieferant

KarlstraBe 22 . Telephon 1360 .

Aiigrkmmkil find dir Störche
sowie ein

Doppel-Waggon Kinderwagen
Fabrikat Niither ,
Neuheiten :

darunter reizende

9 .—, 12 .50Klappwagen von 7..
bis zu Mk . 38 .—.

hübsche Kinderwagen 12.75 . 14.5«
bis Mk. 18 .—.

elegante Rohrwaae « , Gummi und
f-orzellangriff , 22.—, 24.— , 26.—

is zu Mk . 35 .—.
Sitz - u . Liegewagen , Gummi, Porzellan¬

griff , von Mk . 25 .— an .
Denkbar größte Auswahl in feinen und

allerfeinsten Kinderwagen m . Hamok-
gestell. ganz vernickelt , zu sehr niedrigen Preisen , empfiehlt

A . Jörg , Kinderwagenhaus ,
Amalienstratze 59, nächst dem Kaiferplatz.

Verlangen Sie Preisliste . Versand franko .
Telephon 2241 . u - Rabattmarken .

Eigene Schlosser - und Korbmacher-Werkstätte . 4504.5 .8

Telegramm I
Ken ein ge troffen ! A' eu eingetroffen !

tS2 Sommer -Pferdedecken
vollkommen gross, schöner Schnitt , gut verarbeitet .

Ohne Brust :
*r Stück Mk . 2 .60 , 2 .8 « , 3 .2 « , 3 .5 « , 3 .8 « , 4 — , 4 .5 « , 5 —,5 .40 , 5 .80 , « .—. 6120 .2 . 1

Mit Brust :
** Stück Mk . 3 .20 , 3 .50 , 3 .8 « , 4 .50 , 5 .— , 5 .50 , 5 .80 , 6 .—,0 .8 « , 7 _ _ 7 .50 , 7 .80 , 8 .—, 8 .50 , » —

Blaue Zwilchdecken
Ohne Brust (schwere kräftige Ware ) :

t Stück Mk. 4 .30 , 4 .50 , 4 .80 , 5 — , 5 .25 , 5 .50 , « .—, 6 .25 .

Anfertigung von wasserdichten Wagendecken .
Sg&r ioliiibdö iir MiedeneriiäBler.

Arthur Baer ,
Kaiserstrasse 133, 1 Treppe hoch .

Eingang Kreuzstrasse , bei der Kleinen Kirche .

Kaarpflcge
lAiiöüa -Wei - Pyiierl

mit Veilchengeruch.
] vorzüglich zum Entfetten I
der Kopfhaare , macht das
Haar leicht und benimmt ihm |
jeden vorkommenden unan¬

genehmen Geruch .
! Preis einer Dose Mk. 1.25 |

Vorrätig bei

£ni$« WolfWw.
parfüracric .

I Niederlage sämtlicher Par -
I fümenen und Toilettenseifen

von F. Wolff & Sahn,
14 Karl-Friedrichstr. 4,

Ecke ZirkeL 5540 I

MERKUR

Damenkurse

Ka
flüssige Metall - Politur

putzen das
schmutzigste Metall

spiegelblank
in Flaschen von 10 bis 50 Pfennig.

Ueberall zu haben ,
Fahr . : Lubszynskl & Co .,

Berlln -Lichtenberg .

^ Thompson
^ eifenpuivef

»Marke Schwa0

bestes
Waschmitte

Ein grosser

kl
preiswert abzugehen . 6893*

Rener Kaiserhof,
Gartenstrasse 68 .

Mittwoch
den 10. April beginnt

unser Sommersemester .
4 , 6 und 8 monatl . Kurse .

zur Ausbildung als Buchhalterin, Steno¬
typistin, Kontoristin , Sekretärin etc.
zur Ausbildung für die gesamte Kontor¬
praxis, zu Buchhaltern und Kontoristen,
Stenotypisten etc.

Knaben u d Mädchen , welche aas der Schale
entlassen werden und in ein kaufm . Geschäft
eintreten sollen , bereiten wir in besonderem
Kursus du ch Verbesserung ihrer Schrift , Aus¬
bildung in Stenographie , Buchführung , Korre¬
spondenz , Rechnen , Maschinenschreiben vor .

Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch die
Handelslehranstalt u . Töchterhandeisschule „Merkur “

Karlsruhe , Kaiserstr . 113 (Ecke Adlerstr .). — Telephon 20l \
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und 2 bis 8 Uhr

Sonntags von 9 bis 1 Uhr . 5898

Lehrlingskursus :

Infolge der grossen Beliebtheit des Cacao als tägliches
Getränk werden jetzt viele billige Marken angeboten .
Lassen Sie sich nicht bestimmen „billig“ zu kaufen , Sie
kaufen meistens schlecht und sind enttäuscht , nicht den¬
jenigen Genuss zu finden, der Ihnen geboten wird durch

Bitte beachten Sie , dass Van Houtens Cacao nur in geschlossenes Blech¬büchsen , niemals lose verkauft wird. — Nur eine Qualität, die beste!

Franz Perrin Detail Inh. Carl Lndw. Pressei
Karlsruhe, Kaiserstrasse 124 b.

Weine und farbige Herren-Oberhemden in grösster Auswahl.
Kragen, Manschetten, Servitenrs , Hachthemden, reizende Krawatten-Ieuheiten

in grossartigen Farben -Sortimenten und allen Preislagen.
Banmwollene , wollene and seid ne Herren-Socken in apparten Mustern und

besten Qualitäten.
■ — r— Ein größerer Posten Herren-Hemden weit unter Preis. ---- -- ---- - ----

IRa/teatt - ^ CeuOse» . 6114.2.1

ENZ -

BANDSAEGEN selbstfahrbar
Lokomobilen
Kleinmotoren
Dieselmotoren Sauggasanlagen

ENZ&Cü= QJOMMIL -G.Abteilung MotorenbauMannheim , Waldhoffstr . 1354a

S BBM « ■ ■ ■ ■ £ » « BBIHCNHciB * 1

Aretz & Cie.
Kreuzstr. 21 und Kaiserstr. 215, neb . Cafe Odeon

Telephon 219 Telephon 1655

Spezlalhaus in Gummiwareo und Linoleum
empfehlen 3892

Gummi - und Asbestwaren für technische Zwecke , wie :
Gummidichtungsplatten , Gummischnüre , Gummischläuche »
Hanfschläuche,Stopfbüchsenpackungen,Isoliermaterialien ,
Transmissionsriemen , hölz . Riemenscheiben Selbstöler ,
Maschinenöle , Putzwolle , Wasserstandsgläser , Buffer ,

■ - . - Walzen -Ueberzüge etc .

■■ IMlMMUM « U, » « r ■ ■ M . . ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ * ■ > !

Hanf- ffFitmendruck werden rasch und billigst an -t !ivuuvii7 gefertigt in der Druckerei der „Badischen Presse ".

Heirat .
Alleinsteh . , geh ., kath . Frl ., ruh .

Char ., 40 I . a ., v . äugen . Aeütz.
häusl . u . wirtsch . erz . , malerisch
geh . , mit 7000 M Verm . , w . s . m.
pass . , alt ., kath - Herrn , auch Witw .
zu verh - lmittl . Beamter oder
Lehrer bevorz . l .

Gesl . Offert , unt . B12081 an
die Exped . der „Bad . Presse " erb .
Perm . erb .

Äerren -Fahrra-
mit Freilauf billig zu verkaufen .
B12081 Gerwigstrasse 6 . 1 . St .

K
'
m-enoagen

ten , billig zu verkaufen .
5812113 Werderstr . 55 , 4. St .

Zu verk . : schöne Bettstelle , Rost,Matr . u . Polst ., wie neu , 25 M , kl.
Waschkommode m. Warm . 26 Ji .
Bk2l04 Uhlandftraße 12, pari .

OOOOODOOOOOO

I Heirat . ?
X Wer vermittelt auf streng V
Q reelle Weise gutsit . Ksm ., 37 I .. 0
O ev ., Mitinh . eines Manufaktur - ^
O waren-Gefch. en xros u. en dstsll v

(Süddeutschl .) paff . Partie ? Q
Q Reflektiert wird aushäuslich Q
X gesinnte . tüchtigeDame,welche ;
y sich im Geschäfte betätigt (schl. y
O

Erscheinug bevorzugt . ! 3.1 a
Gefl . Off . u . Al . J . 4255 an U

j Rudolf Mosse , München . Q
3OOOOC0OOOO0

ClotrafAtt werden von einerOlvllutvll Dame nnt .streng¬
ster Diskretion vermittelt . Offerten
unter Nr . 5811767 an die Expedit ,der . Bad . Presse " ._ A2

-W Zugelaufen *WC
RotHweilerstnmpen . Abzuholen
gegen Einrückungsgebühr Bl2084

Krenzftratze 22 . II .
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Lhinefische ZriWingrsefte.
Der chinesische Reujahrstag , der diesmal auf den 17. Fe¬

bruar fiel , war für das große Reich der politisch bedeutungs -
reichste seit tausend und abertausend Zähren ; im Zeichen so
großer Umwälzungen hat wohl noch keiner gestanden. Der
chinesische Neujahrsmonat ist ein Festmonat ; das Neujahrs¬
wünschen wird oft den ganzen Monat hindurch fortgesetzt . Die
ersten Tage werden von jedermann gefeiert , am 7. Tag des
neuen Jahres wird dann dem Huo schon, dem Feuergeist , ge¬
opfert , am 15. ist das berühmte Laternenfest , und meist fällt
auch der Tag „Li -tschuin"

, d . i . Frühlingsanfang , in den Neu¬
jahrsmonat . Er ist bisher imnrer von Staats wegen gefeiert
worden . Ob das weiter so bleiben wird ?

Die Beamten spielen wie überall in China auch bei diesem
Fest ein große Rolle . Es ist ihre Pflicht , hier voranzugehen .
Lus einer Beschreibung, die die „Kiautschou-Post" von diesen
uralten Gebräuchen gibt , geht hervor , wie sie die Feste inszenie¬
ren . Zn aller Frühe zieht der Lokalbeamte mit all seinen
Unterbeamten und Kollegen zum Lsttor hinaus , in Hellen Ge¬
wändern , mit Fahnen von Heller Farbe , um den Frühling ein¬
zuladen . In offener Heide ist ein Tschuin niu , Frühlingsstier ,
vorbereitet , eine Stierfigur aus Kauliangstroh , Holzgerüst und
Papier . Ein Ochsentreiber in Lebensgröße führt den Stier am
Zügel . Im weiten Bauch des Stieres sind Walnüsse, Kastanien
und Erdnüsse verborgen . Die Beamten werfen sich auf den
Boden und verehren , gen Osten gewandt , den Frühling und
seinen Vertreter , den Fruhlingsstier . Dann umziehen sie drei¬
mal den Stier , ihm jedesmal mit der Peitsche einen Schlag ver¬
setzend. Wenn dies geschehen, fällt die zuschauende Bevölkerung
i ' ^ er den Frühlingsstier und den papiernen Ochsentreiber her,
zerreißt ihn in Stücke und sucht irgend eine Reliquie zu er¬
haschen. Wer ein Stück Holz erbeutet , braucht es zum Futter¬
knüppel beim Füttern des Rindviehs und hofft, daß kein Tier
krank werde. Die erbeuteten Früchte gelten als wirksame Mit¬
tel gegen Krankheiten der Kinder . Der Frühlingsstier ist je
nach Angabe der Wahrsager von verschiedener Farbe . Ist er
gelb, so bedeutet das eine gute Hirsenernte ; ist er rot , so ist
eine gute Kauliangernte zu hoffen ; ist er mit weißem Papier
umhüllt , so wird die Weizenernte gut ausfallen ; ist er aus
hellem Papier , dann gedeiht der Reis gut ; wenn schwarz , dann
gibt es ein« gesegnete Bohnenernte . Auch an der Ausstaffie¬
rung des Treibers erkennt man die Zukunft . Als Frühlings -
stier fungiert dqr zweite Kaiser von der kurzlebigen Sui -
Dynastie , Kaiser Dang Ti (605—618) . Er war grausam , ver¬
schwenderisch, ermordete seinen eigenen Vater , den Kaiser Kä
Huang , und zur Strafe seiner Frevel ward auch er ermordet
von dem Gründer der folgenden Dynastie Tang , der ihn zum
abschreckenden Beispiel dazu verurteilte , für ewig als Früh¬
lingsstier zu dienen . Damit er nach dem Gesetz der Seelen -

,Wanderung nicht wieder auf die Welt komme und Unruhen
stifte, wird er bei der Frühlingsbegrüßungszeremonie dreimal
geschlagen . Während der Mandarin mit seinen Kollegen auf
den Boden gestreckt den kommenden Frühling begrüßt , wird von
den assistierenden Bonzen Weihrauch verbrannt und Papier ,
unter dem Geknatter von Petarden . Zur Erinnerung an das
große Ereignis des neueingezogenen Frühlings beschenkt man
sich mit tönernen Frühlingsochsen in Miniatur .

An den Tag Frühlingsanfang " reiht sich bald ein anderes
, das am 2 . Tag des 2 . Monats begangen wird . An diesem

Tage wird dem Berggeist und dem Schutzgott des Rindviehs
geopfert. Beide Götter wohnen meist ftiedlich zusammen in
einem kleinen Steintempelchen , das einer Hundehütte nicht un¬
ähnlich ist . Man opfert dem Rindviehgötzen, damit er das
Vieh vor Seuchen schütze, die leider oft einen großen Teil des
unentbehrlichen Rindviehs wegraffen . Der Eebirgsgeift wird
verehrt , damit er die Wölfe abhalte und die Kinder behüte,
die an den Bergen Brennmaterial sammeln . Man treibt an
diesem Tage das Vieh ins Freie , und die Kinder ziehen ins
Feld . Brennstoff zu sammeln. Die Bauern streuen Asche unter
die Dachtraufe , um das schädliche Gewürm fernzuhalten , das
beim Beginn der warmen Jahreszeit wieder aus seinem Win¬
terschlaf erwacht. Auf der Tenne ziehen sie mit Asche weite
Kreise, um den Wunsch anzudeuten , daß bei der nächsten Ernte
die Tenne solche Haufen von Körnern liefern möge.

Unterdessen ist voller Frühling geworden ; die Hundsveil¬
chen und Kettenblumen blühen bereits am Wegessaum . Der
Bauer fängt schon an , Dünger zu fahren , zu pflügen und das
Feld für die Frühlingssaat herzurichten . Der Winter ist vor¬
bei mit seiner angenehmen Muße ; der Bauer muß nun in un¬
ausgesetzter, intensiver Arbeit auf seiner Scholle sich abmühen
ums tägliche Brot . O . K.

Versammlungen und Kongresse in Bade«
» Heidelberg , 3 . April . Der badisch -pfälzische Buchhäntcker -

verband hält am 21 . April hier seine diesjährige ordentliche
Hauptversammlung ab.

$ Baden -Baden , 3. April . Vom 28. bis 30. Sept . wird hier
der diesjährige Landesfeuerwehrtag stattfinden .

2» Offenburg , 3 . April . Kürzlich fand hier ein« Versamm¬
lung der Bereinsvorsitzenden, der Vorsitzenden der Vertrags -
konnnisfion und d«r Vertrauensmänner Badens des Leipziger
Aerzteverbandes statt . Zweck der Versammlung war , ent¬
sprechend den Vorschlägen des Geschäftsausschussee des Deut¬
schen Aerztevereinsbundes , den Ausbau der kaffenärztlichen
Organisationen in Bade« vorzubereiten . Den Vorsitz in dieser
Versammlung führte Medizinalrat Dr . Wegerle -Mannheim .
Dr . Mermann -Mannheim referierte über den vorliegenden Ent¬
wurf von Erundzügen für den Ausbau der kassenärztlichen
Organisationen in Baden . Nach eingehender Diskussion erklärte
sich die Versammlung einstimmig mit den Erundzügen für die
Bezirksorganisationen und mit der Schaffung der vorgeschla¬
genen Landeszentrale einverstanden . Dr . Mermana wurde mit
der Ausarbeitung der Satzungen und der Führung der Ge¬
schäfte betraut . Als Sitz der provisorischen Landeszentrale be¬
stimmte die Versammlung Mannheim .

£3 Lörrach, 4. April . Am Dienstag und Mittwoch fand die
4L Kreisversammlung de» Kreises Lörrach im großen Hirschensaale
in Lörrach statt . Die Versammlung wurde am Dienstag vormittag
durch den Kreishauptmann , Geh. Regierungsrat DLrle , eröffnet .
Außer den Abgeordneten waren erschienen: Geh. Oberregierungsrat
Pfisterer als Vertreter der Eroßh . Regierung , die Amtsvorstände der
einzelnen Bezirke und sonstige Beamte der Kreis - und Bezirksver -
waltung . Von größeren Erundbefitzern waren anwesend die Herren :
Weingutbesitzer Han» Blankenhorn in Müllheim und Oberstleutnant
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a . D . Hermann von Roggenbach in Ebner -Fahrnau . Als Vertrete ,
twr Stadt Lörrach war Eemeinderat Lutter von hie: erschienen. Zum
Präsidenten der Kreisversammlung wurde Bürgermeister 8ü «tert -
Laufen , zum stellvertretenden Präsidenten Bürgermeister Heeg-Schopf-
heim und zu Sekretären wurden Bürgermeister Müllrr -Haagen und
Bürgermeister Tscheulin-Maulburg gewählt . Den allgemeinen Ge¬
schäftsbericht erstattete Bürgermeister Dr . Gugelmeier -Lörrach. Die
Einzelüeratung der Vorlagen dauerte bis gegen V»1 Uhr . Kurz vor
1 Uhr wurde die Sitzung abgebrochen. Im Laufe der Nachmittags
begab sich die Versammlung nach Haltingen , um unter der sachkundi¬
gen Führung von Oberbauinspektor Roth die Riesenanlagen de,
neuen badische « Bahnhofes in Haltinge « und Leopoldshöhe z« besich¬
tigen . Am gestrigen Vormittage wu-de die Beratung wieder aus¬
genommen und der Rest der umfangreichen Tagesordnung erledigt .
Im allgemeinen wurden alle Vorlagen mit unwesentlichen Ab¬
weichungen angenommen . Durch ein gemeinsames Essen fand dir
Versammlung ihren offiziellen Abschluß .

1b Konstanz, 3. April . Der diesjährige Rbgeordnetentag
des Badischen Militarvereinsverbandes wird am 29. nnd 80.
Juni in hiesiger Stadt abgehalten werden.

Spielplan des Krofth . HoftHeulers ^arlsrnhe .
In Karlsruhe .

Sonntag , 7. April , C. 52. Wilhelm Tev , Schaaspiel in 5 Mt .
von Schiller . 6 bis nach % 10 Uhr .

Montag . 8 . April , 28 . Borst , außer Ab . Lohengri «, große roman¬
tische Oper in 3 Akt. von Richard Wagner . 346 bis %10 Uhr.

Dienstag , 9. April , B . 51 . Zar nab Zinunerman «, komische Oper
in 3 Akt., Text und Musik von Lortzing . %8 bis *411 Uhr .

Donnerstag . 11. April . XXIX . Vorstellung außer Abonnement .
Einmaliges Eesamtgastspiel des Kgl . Bayrischen Hofschauspielers
Direktor Konrad Dreher mit seiner Gesellschaft : Z«m erstenmal «Der
Schwiegervater ", süddeutsche Bearbeitung der „Beiden Reichen-
müller "

, Posse mit Gesang in 3 Akten und 1 Vorspiel von Anton
Anno , bearbeitet von Konrad Dreher . 148 bis nach 3410 Uhr .

Freitag , 12. April . A . 51 . „Das kleine Schokoladenmädcheu"
(La petite chocolatierej , Lustspiel in 4 Wien von Paul G a v a u l t ,
deutsch von G . v . Schönthan . 348—% 11 Uhr.

Samstag , 13. April . B . 52. „Der Rosenkavalier ", Komödie für
Musik in 3 Akten von Hofmannsthal , Musik von Richard Strauß .
7 bis gegen 3411 Uhr .

Sonntag , 14. April . A. 53 . „Die Stumme von Portici ", groß«
Oper in 5 Akten von A u b e r . 7—10 Uhr .

Montag , 15. April . T . 51 . „Vertauschte Seelen ", oder „Die
Komödie der Auferstehungen", Groteske in 2 Akten von Wilhelm ».
Scholz . 348 bis gegen 10 Uhr.

In Baden - Bads «.
Montag , 8 . April : 3 . Vorst, auß . Ab. : Zum erstenmal : Da» Hm «

Schokolademaädche« (La petite chocolatiere) , Lustspiel in 4 Akt. von
Paul E a o o u l t , deutsch von 8 . v. SchLnthan . 8 bis % ll Uhr.

Mittwoch , 10. April . „Der Barbier vo« Sevilla " komische Oper
in 2 Akten von Rossini . 7 bis gegen 1410 Uhr .

Freitag , den 12. April . IV . Vorstellung außer Abonnement . Ein¬
maliges Eesamtgastspiel des Kgl . Bayrischen Hosschauspielers Direk¬
tor Konrad Dreher mit seiner Münchner Gesellschaft . Zum erstenmal :
„Der Nachtwandler ", Posse mit Gesang in 3 Bildern von W . Jacoby
und A. Lippschütz, bearbeitet von Konrad Dreher . 8 bis nach 10 Uhr.

Sonntag , 14. April . 5. Dorstellung außer Abonnement . „Der
Herr Senator ", Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Schönthan und
Gustav Kadelburg . 8 bis gegen 1411 Ahr .

VilBllo
Margarine

Alleinige Fabrikanten :
Van den Bergh ’s Margarine • Ges .

m . b . H . Cleve

Stets frisch erhältlici
in allen einschlägigen Geschäften

Vitsllo ist feinster Naturbutter
ebenbürtig

Hoflieferant, q erbprinrenstrsße 4.

Gin gebrauchter, gut erhaltener
Clubsessel

8« f«ISf«a griucht.
Off . mit Brei» «nt. 2312078 an

die Exped. der jDab. Presse " erb.

Ein guterhaltener Kinderwagen »Brennabor , ist billig zu verkaufen.
Bl2093 Augustastraß « 8, I .

Brauner Lira - und Ditzwagen,
guterhalten, billig abzugeben .» 12081 » Srnerstraße 15, II .,. IU.

Die

Sehwanenstraße 4
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar ied« Gabe in
Hausrat , Männer -. Frauen «
nnd Kinder -Kleider . Wäsche.
Stiefel re. entgegen . 18537"

„Wenn Sie von hartnäckigen
Flechten ,

juckenden HautauSschlägen usw. ge¬
plagt sind , so daß der Hautreiz Sie
nicht schlafen laßt , dringt Ihnen
Zucker 's „Saluderma " rasche Hilfe .

"
Äerztl . warm empf. Tose o0 Pf . u.
1 M . ( stärkste Form ) . In Karls¬
ruhe : bei W. Baum , Werderftr . 27,
H . Bieler . Kaiferftraße 2 >3, Wilh.
Tfchtrning . Ämalienftraße 19 ; in
Mühlburg : Max Strauß ; in
Durlach : Aug. Peter . 537a

<Sut erhaltenes Piano , kreu; -
faitig , wegen Platzmangel billig
,u verkaufe : . Ä .^ uieben von 12
bi» 342 und von 0—9 Uhr. » 11505
Lsdwig -Wilhelmftraß « 18, H„ III .

SO 80 ,
also Sie

waren es, die mir
Dr. Gentner ’s

Veilchenseif enpulver

fioldperle“
empfohlen hat. Herzlichen
Dank ! Kaufenur noch diese
Marke, denn die den Pa¬

keten beiliegenden Geschenke
sind nur praktische , reizende und
brauchbare Gegenstände .

Alleiniger Fabrikant auch
der so beliebten Schuhcreme

„ Nigrln . ,
Sari Bwtntf ia Köftiq« (Vürtttgjl

TCS
a»

Visitenkarten werden raich und btflia an, «>«rtigt in ba
Lmtcker« v * »Badische« » reSe*.

Sil. Vieroriad
Schwimmbad.

Für Dame« n. Mädchen geöffnet
„Werktags vormittags 9—11
Uhr nnd nachmittags */*8
bis ’/jS Uhr, sowie Freitags
▼. 6—‘/,8 Uhr, mit Ausnahme
Samstag nachmittags. *

Für Herren a. Knaben geöffnet:
„Werktags vormittags von
7*8—9 Uhr nnd 11—1 Uhr ,
nachm, 7,0 —8 Uhr. Freitags
nachm, nur bis 6 Uhr, so¬
wie Samstags nachmittags
>/i3 — 9 Uhr «ad Sonntags
vorm. 8—12 Uhr. * 764

Echter

Malaga
naturrein, per Flasehe 1.50

Vermonth
di Torlxxo

per Flasehe 1. 60
Alter 5098.3.3

Priorato
söss — herb, per Flasche 1. 35

Medizinal-Wein
rot — sQss, per Flasche 3. 20

Sherry
( echt spanisch )

per Flasche 1 . 40

Port-Wein
( spanisch )

per Flasehe 1. 20

Samos Muscat
per Flasche 1 . 00

Tisch-Weine
vorzüglich, naturrein, per Liter
von 60 Pfennig an , empfiehlt

Spanische
Heinhandlung,

Kartstrass « 25 .
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Kenner eines QualttAssekles

bevorzugen
♦ • ♦Die Weltmarke - - ♦

Delnhard Cablnef
6958 Zu beziehen durch den weinhsndel und Delikstessen - SeichSste.

weingsvßhsndiung

TlbolfSteincr rss
Karlftr. 22 Karlsruhe leleph. 1360

^ "Sfr 'K Rbein*, Mosel- u . 5chaumwein -Kelleseiea
Deinhsrd & Co., Coblenz a. Ich.

friilHiiliröiiiilifiiirliuiiirlit Mkßkinh.
Am Mittwoch , de« 1. Mai ISIS findet in Meßkirchder alljährliche

Frühjahrs-Zuchtviehmartt
der oberbadischen Zuchtgenoffenschaft statt .

Dieser Markt darf nur mit anerkannten , mit Ohrmarken ver¬sehenen und in die Register eingetragenen Tieren befahren werden.
Da auf starke Zufuhr hervorragender Zuchttiere zu rechnen ist,so finden Gemeinden , Kommissionen der Zuchtgenossenschaften und

Einzelläufer beste Kaufgelegenheit .
Meßkirch. den 28. März 1912. 2693a

Die Mektion -er Znchtgemflenschasj :
Dr. Pfiitzuer .

Einem hiesigen und auswärtigen Publikum, sowie
Freunden und Gönnern die ergebene Mitteilung, daß ich
unter Heutigem mein 6116

Hotel zur Alten Post, hier
Herrn E. Steiner übergeben habe und bitte , das mir in
so reichem Maße geschenkte Vertrauen auf meinen
Nachfolger übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
Frau J . Greifer Wwe «

Auf Obiges bezugnehmend erlaube ich mir, einem
hiesigen und auswärtigen Publikum, sowie Freunden
und Gönnern erg. anzuzeigen, daß ich bestrebt seinwerde , das altrenommierte Hotel zur Alten Post ,hier, in unveränderter Weise weiterzuführen und bitte,das meiner Vorgängerin geschenkte Vertrauen auch auf
mich übertragen zu wollen.

Hochachtungsvoll
E . Steiner

langjähriger Pächter Hotel Klosterhof Franenatb.

3E 3Ü

■■

Bedienung.

» 12112
Max Epp, Schuhmachermeister

Riippurrerstrafle 17.

werden rasch und billig angefertigt
IfftUDtOttnC tu der Druckerei der - Bad . lieft *

Kk

Der kemiMat :
Weitzhaupt .

■ Wirtschafts -Uebernahme . S
W Beehre mich, die ergebene Mitteilung zu machen, daß ich die J
■ Gastwirtschaft „ z . grünen Berg “ S■ übernommenund mit dem heutigenTage eröffnet habe. — Empfehle ■

zwei größere Säle zur Abhaltung vonFestlichkeiten u. Versammlungen, jjj
Vorzügliches Bier ! u. dunkel aus derBrauereiA. Printzhier. >

_ Wöchentlich Schlachttag . *
5 Guten Mittagstiscb. Retchhaltige FrOhstückskarte und Abendplatten. »! Fremdenzimmer . Beine Weine . ■
■ Karlsruhe , 3. April 1912. Hochachtungsvoll >
Sj 6113 K . DIttus , Metzger und Wirt, S
, früher Waldhorn, Durlach u. Stadt Pforzheim , Karlsruhe . ,W — ■■— ■■■■■ ■■■■■■■■■■■■■■■ ■■■■■■■■ ■■■■

ilrrfmtifüDrrrin jiidd. Jirgrlwttke
G. «. d. § ., Karlsruhe.

Unsere Bnreau - Ränmlichkeiten
haben wir von der Eteinstratze 23 nach der

8m[et[!r 229, 2. Sto* *2fiB
_ verlegt ._ 6097.3.1
Geschäfts-Empfehlung

Einer titulierten Nachbar- sowie Einwohnerschaft von Karlsruhe -Mühlburg und Umgebung mache hierdurch ergebenst die Mitteilung ,daß ich am 4. April Bachstratze 63 ein

Spezial -Geschäft
m norddeutschen Wurst- und Fleischwaren
verbundenmit Eier . Süßrahm -Tafelbutter (Marke Lieb), div . Käse.

Hochachtungsvoll Ä12015̂2.1
Gustav Ziemann .

Geschäfts- Verlegung.
Dem verehrlichen Publikum und meiner werten Kundschaft

beehre ich mich hierdurch anzuzeigen, daß ich mein bisher Marien -
ftrafte 86 betriebenes

Tchiihmchergeschäst MMmrstrche 17
verlegt habe.

Indem ich wie bisher meine werte Kundschaft in der Nachbarschaftund Umgebung stets auf das Beste bedienen werde, empfehle ich mich .

Zur

grossen Noöe 1912 !
Samstag , den 6. April d. I .,

abends '^9 Uhr :

MmtsiersminlWg
im Vereinslokal .

Regimentskameraden find will¬
kommen.

Um zahlreiches Erscheinen bittet
6095 Ter Vorstand .

| i

Td
Elegante , moderne Herren -Anzöge

Mk. 1650 20 00 25 00 28°° 32°° 35°° » 65 °°

Knaben - und Burschen -Anzüge , Zi
Mv. 12

° °
15

° °
18

° °
21

° °
24

° °
28

° °
vk Mk. 38

° °

Neuheiten in Kinder -Anzügen ,
Mk. 3 75 450 675 T 875 10°° 12

Blusen -, Jacken-
und Faltenform

00
Ins Mk. 32

Sportplatz bei SchloßRüppurr
Haltestelle der Albtalbahu .
Karfreitag , den 5. April :

Ausflugnach HchtWettersbach
Zusammenkunft 2 Uhr,

Wilhelmshöhe.
Osterspiele der 1 . Mannschaft
werden denSpielern besonders

bekanntgegeben.
Ostermontag : 4. Mannschaft
gegen F .- C. Mühlburg IV auf
unserem Platz. Beginn 3 Uhr.
Nächste Svielerversammlung
Donnerstag , den 11. April ,statt Dienstag .

Monats - Bersammlung
SamStag , den 13. April 1912.

Größeres Hotel im Schwarzwald
sucht für die Monate Juli imd
August d. Js .

Ack mit HllHur
zu mieten. Es kann sich nur um
einen prima Wagen , verschließbar,nicht unter 25 PL . handeln und
wird als Mindesteinnahme ein ge-
wiffer Betrag garantiert . Garage
u . Chausseurunterkunst im Hause.

Gefl . Offert , unt . Nr . 2638a andie Exped . der „Bad . Preffe" erb.

Bei unseren fertigen Herren- and Barschen - Anzügen
legen wir besonderen Wert aaf prima Verarbeitung und
Zutaten, demgegenüber haben unsere Anzüge vorzüglichen
Schnitt , nebst Passform . Infolge der Rosshaarverarbeitung
gewähren diese besten Ersatz für Mass ! — Jedem
Käufer bieten wir Gewähr für gute , reelle Bedienung .

Anfertigung nach Mass . Grosses Stofflager .

oooooooooo

Kaiserstr. 115,
Ecke Adlersir.

oooooooooo

Telephon Nr . 2556.

oooooooooo

Mitglied des
allgemeinen

Rabatt¬
sparvereins.

oooooooooo

«112

NB . Auswahlsendungen nach auswärts bei Referenzenaufgabe .

Mitte 30,Gemüt » ., intell . grl .,aus guter , cv., südd. Fam ., befäh.
glückl. Häuslichkeit zu schaffen
(Mitgift 10, späteres Vermögen
ca . noch 20 Mille) wünscht freund-
schckstl. Verkehr mit akad . gebild.
Herrn oder gutsit. Kaufm . , v. vor¬
nehm. Char . , shmp . Persönl . Na¬
turfreund n . nicht unter 40 Jahr .,zwecks

Heirat
bei gegens . Zuneigung . Diskr . zn-
gesich . u. verlangt . Gefl . Offerten
unter 17 . 756 F . M . an Rudolf
Moffe , Mannheim . 2646a

Baden - Baden.
„ Hotel Löwen - FriedrichM".
Das den Bädern zunächstgelegenstegutbürgerlicheHauS mit maß . Preisen .
Vollst. neu renoviert , bekannt vorzügl . Küche u . Keller. F . Müller .

Obersasbach b. Achem.
Hotel — Pension Gräselmühle.

Herrlicher Dsterüusfing.
Bekannt gute Küche und Keller. 2666a

Telephon 149 . Besitzer Herrn . Grfisel .

Fabrikant , 42 Jahre , ed„ zwei
Kinder und großem Vermögen,
sucht mit gebild. häuslich. Frl .,womögl. musik . u . Naturfreundin ,
zwecks baldig. Heirat bekannt zuwerden. Vermag , erwünscht, bleibt
jedoch Eigentum der Frau .

Offerten unt . Nr . B12117 an die
Exped . der „Bad . Preffe .

"

Heirat .

Witwe , 40 Jahre , evang. , 1 Kind,Knabe, 8 Jahre , mit 90 Tausend
Mark Vermögen, iucht , des Allein¬
seins müde, init gebild. Herrn in
sich. Stellung od. Fabrikant zwecks
bald. Heirat bekannt zu werden.
Diskretion Ehrensache. Offerten
unter Rr . B12118 an die Expedit,
der „ Bad. Presse" erbeten.

Heirat.
Fräulein , evana ., 25 Jahre , mit

ungefähr 18 —20 Tausend Mark
Vermögen , angen . Aeußere. groß.Erscheinung, tüchtig im Haushalt ,aus guter Familie , wünscht sich inBälde mit Herrn in fich . Stellungzu verheiraten . Offerten unt . Nr.B121I9 an die Expedition der „Bad.Preffe " erbeten.

Trinkkuren

bei Blutarmut und
"

mitKasselerHafer -Kakaosindsehrzu empfehlen
Man trinkt den Kasseler Hafer -Kakao in Milch
gekocht 4 mal täglich und zwar zum ersten
Frühstück , vor dem Schlafengehen , ausserdem
zwischen 10 —11 vormittags und 4 —5 abends .
Wird diese Kur längere Zeit fortgesetzt , so be¬
wirkt sie eine Besserung der Blutbeschaffen¬
heit und reichliche Anbildung der Körpergewebe ,Muskulatur und von Fett . Kasseler Hafer -Kakao
ist nur echt in blauen Kartons für 1 Mark
(27 Würfel für 40 —50 Tassen ), niemals lose.

Bestellen Sie
i Wilh . Schubert,Bflj «M , Freiburgi . I

ein Postkistchen
Echtes Srbwarzwalder kirfchwasier .

(2 Flaschen Mk . 7 .20 frko. Nachnahme.)
Es wird nur garantiert e ch t e ö Erzeugnis versandt.

11443a

Ghe-
verrnittlnng

unter Zusicherung strengster Dis¬
kretion und gewissenhafter Aus¬
führung . Bl 2116.2.1

Bureau M . Kühler , Herren -
»rast« 16. 3. Stock.

Kunde
m kaufen aefuetzt
1 Airedale-Terrier , 1 Dobermann ,
1 großer Spitzer . Offerten an
Franz MAhlest, z. Stadt Mannheim

in Baden -Baden . y tKSC=

Fabrikanwesen
1 schön . Landhänsche « , erstermit schön . Landhänsche « , elftere ?

ca. 240 qm Baufläche, letzteres 7
Zimmer . Veranda . Balkon , Küche.
Waschküche. Kellerräume , schöner
Garten re., in der Umgegend d. Frei¬
burg umständehalber billig zu ver¬
kaufen. Gefl. Off. unt . Nr . 2668a

i die Exped. der „Bad . Presse ".

Pianino
in Nußdaum -Gehäuse , mit Aufsatz
lStuttgarter Fabrikat ! wird unter
Garantie billig abgegeben . 6135.2 .1

I . Kunz, KarlSrnhe.Äarl -Friedrichftraße 21.
gut erhalt , für

_ _ 126 Ji verkauf ! .
Offerten unter Nr . 1604 an d,e

Expedition der «Bad . Preffe " .

Gerettet
werdenglSuzend aetrageneGarde -
roben durch gründl . chem. Reinig¬
ung, elegante Reparaturen und

Wernen i>eS 8lMjks
unter Garantie . Kostenlos , wenn
ohne Erfolg . Anzüge von 3.60 Mk.an. _ Eiliges in 8 Stunden . Karte
genügt. Erfinder «. einzigeAustalt
Almmor , Malimslr . 22,3312107 Televbon 3132. LI

li



Aus der Residenz.
Karlsruhe , 4. April .

lb Den Neubau einer Erwerbe - und Handelsschule in Karlsruhe
betreffend beantragt der Stadtrat unter ausführlicher Begründung ,
der Bürgerausschuh wolle seine Zustimmung dazu erteilen , daß 1. mit
einem aus Anlehensmitteln zu bestreitenden Aufwand von 1510 000
ststark nach den von Herrn Professor Eugen Beck hergestellten Plänen
, uf dem Gelände des alten Krankenhauses (Grundstück Lagerbuch Nr .
1470) ein Gebäude für die Gewerbeschule und Handelsschule errichtet ,
and daß 2 . der in vorstehender Summe enthaltene Aufwand für Mo .
oiliar und Emrichtungsgegenstände (veranschlagt auf 167 82g Marl¬
in 10 Jahren getilgt wird .

$ Haushaltungsunterricht für erwerbstätige Mädchen. Der
»rutsche Reichstag hat am 5 . Dezember v . I . eine einschneidende Aen-
wrung der Reichsgewerbeordnung beschlossen. Diese Aenderung tritt
rm 1. April 1912 bereits in Kraft . Darnach erhalten die Gemeinden
sas Recht, für alle erwerbstätigen weiblichen Personen unter 18 Zah¬
len hauswirtschaftliche Pflichtfortbildungsschulen zu errichten . Dir
jiesige Ortsgruppe des Deutschnationalen Handlungsgehilfen -Bcr -
iandes hat daher eine Eingabe an die städtischen Behörden gerichtet
; nb gebeten, auf Grund der neuen Fassung des 8 13V Abf. 3 der
U .-E .-O . verbindlichen Haushaltungsunterricht für alle erwerbs¬
tätigen Mädchen unter 18 Jahren einzurichten. In der Eingabe ist
-arauf hingewiesen, daß die steigende Anteilnahme der Mädchen an
säst allen Erwerbsgebieten eine gründliche hauswirtschaftliche llntrr -
veisung aus Gründen der Volkswohlfahrt dringend erforderlich
nache . Gerade dieser Mangel an häuslichen Kenntnissen sei es ge¬
wesen , der die verbündeten Regierungen und den Reichstag zur Er¬
lveiterung der gemeindlichen Befugnisse veranlaßt hätte .

X Karlsruher Blindenquartett . Man schreibt uns : Das Kon¬
zert , welches das Quartett am letzten Sonntag im Wilhelmsga ' ten
veranstaltete , nahm in allen Teilen emen ausgezeichneten Verlauf .
Die Musik- und Eefangsquartette kamen gut zum Vortrag . Beson¬
ders gefiel die Arie : „Ach so fromm" aus „Martha " (Herr Riekert :
Cello , und Fräulein Andres : Klavier ) und der Krönungsmarsch aus
„Prophet " (Herr Riekert : Cello, und Fräulein Gruber : Klavier ) .
Herr Steiner sang mit schöner Stimme „In diesen heil 'gen Hallen"
ebenso wie in den Liedern : „Der blinde Harfenspieler " und „Lebe
wohl , mein flandrisch Mädchen" aus „Zar und Zimmermann " Herr
Riekert seine prächtige Stimme voll zur Geltung bringen konnte. Er
erntete dafür reichen Beifall , sodaß er sich zu einigen Zugaben ver¬
stehen mußte . Die , Gesänge wurden von Fräulein Gruber verständ¬
nisinnig begleitet . Das Konzert war , wohl des schönen Wetters we¬
gen, nicht sehr gut besucht .

ltz Schwindler . Der 20 Jahre alte Hausbursche Karl Braun von
hier , hat gestern seinem Arbeitgeber 296 Mark und ein Fahrrad un¬
terschlagen und sich damit geflüchtet. — Von Zeit zu Zeit erschwin-
»elte sich der ledige 24 Zahre alte , geisteskranke Kaufmann F . M . von
hier unter allen möglichen Vorspiegelungen Waren , die er dann in
der Regel wieder verschenkt oder billig verschleudert. Es wird des¬
halb vor dem jungen Mann gewarnt .

^ Festgenommen wurden : ein hiesiger 16 Jahre alter Taglöhner ,
der seinem früheren Arbeitgeber ein Motorrad im Werte von 660 Mk.
stahl und ein 35 Jahre alter , lediger Taglöhner aus Unteröwisheim ,ver gestern früh , nachdem er die Nacht über in anderen Lokalen durch¬
gekneipt hatte und angetrunken war , dem Hausdiener in der Herberge
zur Heimat , der ihm zum Frühstück Kaffee statt Bier geben wollte,einen Mesierstich in den linken Oberschenkel versetzte .

LeLegrapyische Liursberictzte

Sport -Nachrichten .

Frankfurt a. M
lAniarigS-Kurfe . »

206 .%
184. '/
154. -
154.%

17. V.

lffterr. Cred
NSconto Com.
dresdner Bant
Lst.Staatsbahn
Lombarden

Tendenz : fest.
Frankfurt a . M .

Mittel -Kurie . »
Wechsel Amsterd. 169.45

. Äntw. -Br . 807 .—
» Italien 802 .50
• London 204.47
. Paris 812.-
. Schweiz 810.25
. Wien 847.75

PrivaldiSkont 3 ' .
Napoleons 16 .26
lSK % Metd)ganl . 90.80
8% . 81.85
3 % % Pr . Eonf. 90.85
Cfterr . Goldr . 96 65
4% Russen 1880 90 . 10
4 % Serben 84 . —
Ungar . Goldr. 9155
Badische Bank 129 . —
Darmst . Bant 125 —
Deutsche Bank 257—
Disc . -Command . 184 . %Dresdner Bank 154 .—
Osterr. Länderbk.138 . -
Rhein . Creditbk. 135 . —

Schaasfh. Bkv. 127 .70
i^üdd . Di §k.-G- — .—
Wiener Bankv. 137.05
Ottomanenbant 134 .50
Boch. Gutzstah! 228 .%
Laurabütte 178.—
Gelsenkirchen 199 .—
Harpener 198. %

Tendenz : fest.
Frankfurt a. M

(Schlußkurse.)
4% Reichsanl.

vom 4. April
4AUng .Str . lvm 9010
Südd . Disk .-A. 116.25
Zem. Heidelbg. 157.—
Bad .Anil . -Sodaf .496.—
Deutsche Gold-

u .Sllb . -Sch. -A .1044—
öolzverk.-Jnd .

Konstanz 304.30
All .El .-G.Berlin 2»2.' -,
> Schuckert 162 .—
M . - F . Badenia — .—
Masch . Gritzner 273.—
Karlsr .Masch . 158.-
Mot .F .Oberursell36 —
Zellst .-F .Waldhof242.50
Bad. Zuckf. W. 207 .25
Bochumer 228 . ' /.
Harpener 1W.' l,
Phönix 259 —
w .- A . Pakets. 138 . 'i.Nordd. Lloyd 109. %

Nachbörse :
Osterr.Kred.-A. 206. %
Deutsche Bank 257.—Disk..Kommand. 184 . %
Dresdner Bank 153.%
Staatsbahn 15 . %
Lombarden 17,%

Tendenz : fest.
Berlin .

(Hnfangs -Kurse.)
Ostern Cred .- A. -
Berl .HandelSg. 1*8
Lom .-u.Disc .-B . 113 . ' ,
Darmst . Bank 124.%
Deutsche Bank 256 . ' ,
Disc. Command l84 .%resdner Bank 153.%Balt . u. Ohio 107
Bochumer 228 . %
Laurahütte —
Harpener 198 . %

Tendenz : fest.
Berlin , Schlußkurie
4% Reichsanl.

b. 1818 unkndt 101 .6 .
Reichsanl. 90.70

3A m 81 .80
unk. bis 1918 101 .60 4A Pr . EonsolSl01.70

Preuß . C - 90.70

r/o
unk. bis 1918 101.40

316 % dto. 90-80
4APreuß .Conf.

__ » i.:s
3 'A % dto.
4% BadenerlüOl 100.05
aoL _ iüft8/Oöl00 20

90 .85

4%
4% .
8H %
8A %

. 1908/0810020
1911uk.lS2llvO.50

073 70 m m
8A % . 1892/94 91 .50

1900
1902

3Y>%
8A % _
8A % . 1904
8A % . 1907
4A Rh. Syp
4% ,

■
3H% ,
4ARuff .

von 1902
4A Türk , neue
Türkische Lose

90 60
89.40

1921
1914

99 .80
89.20

taatsr . 90.80

90.60
171 .60

3% . . 81 .75
4% Bad . 1901100.-
4% . 1911100 40
3 % % . 1900 - .—
3%% . 1904 90 . -
3A % . 1907 90 .-
3J4 % » conv.
Russen-Roten
Ost- Kreduakt . 207.—
DiSk . -Comm. 134 .12
DreSd. Bank 153. %

„ B . f . Dtschl 122.%
Rufl .Bnk.f.a .Hdl.161.-
Südd .DiSk .-Ges . 11680
tanada -Paerfic 242. '/,'och. Gußstahl 229. %" ich Lnrbg 186. %

Dampfer -Beweaunaen .
„Red Star Linie " Antwerpen . Der Postdampfer „Finland " der

^Red Star Linie "
, in Antwerpen , ist laut Telegramm am 2. April

wohlbehalten in Rew -Pork angekommen.

sr .- Baden -Oos, 4. April . (Privat . ) Der Badener Stiftungs -
Preis , eine der großen internationalen Prüfungen , bei dem Baden -
Badener Meeting hat 61 Unterschriften und damit 5 mehr als im Vor¬
jahre erhalten . In Berlin gingen nur 21 Meldungen ein , die sich
auf 9 Ställe verteilen . Wie stets bei den internationalen Konkur¬
renzen im Oostale beteiligten sich Eraditz und die Herren von Wein¬
berg mit 6 bezw . 5 Meldungen am stärksten. Die französischen Ställe
befinden sich mit 39 Unterschriften von vornherein in der Uebermacht,
ganz abgesehen davon , daß in Badajoz , dem Sieger des vorjährigen

Großen Preises von Baden . Jmrak , Le Sopha , Ecaille U , La
Boheme II , Monf . Guerin und Galafron Vertreter guter und bester,
französischer Klaffe engagiert wurden . Fünf seiner von Amerika nach
Frankreich Lberführten Vollblüter nannte Mr . CH . Köhler unk eine
Unterschrift gab Fürst L . Lubomirski in Wien ab . — Das den In¬ländern reservierte Prinz Hermann von Sachsen-Weimar -Memorial
erhielt aus 10 deutschen Ställen 28 Meldungen .- Paris . 4. April . (Tel .) Der 18jährige französische Faust¬
kämpfer Ch- rpentier besiegte gestern den australischen Champignon ,den Reger Günther , nach 20 Runden . Die Zuschauer bereitete « Char -
pentier begeisterte Ovationen .

Laurahütte 177. ' /.
Gelsenkirchen 199.%
Harpener 199 —
Phönix 258. —
Dynamit Trust 188 .El. Allg . Edison 264 .7 '.Elektr. Schuckerti62.—Elektr. Siemens

u. Halske 244 20
Gritzner M. -F . 273.-D. Gas -Gl . -Ges667 . ' /,D . Wasf .-Mun 441 .Brauerei Sinner232 60
P .-Ung .K.Pfdbr . 92.—P .-Ung. K . Lbl 92 .25
Uns . Lokalbahn I 97.50
Privatdiskont Z . %

Tendenz : fest.
B er l i n. tNachbörie.
Ost. Kred.-Akt. 207 .—Bert. Hand .-Gei. l68 "
Deutsche Bank 256.—Diskonto Kom . 184 . ‘1.Dresdner Bant 153. 'Lombarden 17. ',
Balt . u. Ohio 108. %
Bochumer 230. -
wurahütie 177 %

Gelsenkirchen 199" -vener 198. ' ,.
Tendenz : fest.

Wien >10 Uvl vorm
Ost . Kred.- Akt. 657 . -
Länderdank 543 . -
Staatsbahn 732 .50
Lombarden 106 -
Marknoten 117.81
Ost . Kronenrente 91.65
Ost. Papierrenre 92.85
ilng . Goldrente 109.30
Una -Kronenrent 89.4

Tendenz : ruhig .
Parts .

i% frz . Rente 92.75
\% Italiener — .
4% Spanier 96 .15
4% Türken unif 89.60
ZütL Lose —

angue Ottom 835 .
Rio Tinto 19 .60

London .
Chartered 3
De BeerS 19 ' .
East Rand 3 ' ,
GoldfieldS 4%
HandmineS 6%
Anaconda 9—
Atchifon comm . 111 %

. pref . 106 'k
Chicago. Milw 113 —
Denver pref . 24 ' ,
LouisvilleNafhv 161
inion Pacific 176 —
I . St . Steel com. 70 %

dito pref . 115 —
klock 3äl . Comp 27%- mitb .Pac Shar 117 %

Sanella
die einzige mit Mandelmilch hergestellte

Rlanzen - B utter- Margarine.
Nur echt mit dem Namenszug des Geh. Medizlnalrat Prof . Dr. Oskar Liebreich.

Alleinige Producenten: Sana-Gesellschaft m. b. H , Cleve,
welche die Möglichkeit, einen vollwertigen Butter - Ersatz nur aus Pflanzenfetten herzueteflen ,zuerst erkannt und seit 1904 verwirklicht hat

Nachahmungen weise man zurückl
1947a

na

Marke

omnzetge

Salvator
10.50

. „ . Teile geehrtem Publikum von hier und Umgebung mit . daß' ch ern .komplettes Lager in Manufakturwareu Herren -, Damen -«ud Kinder -Wasche . aller Art Schürze «, Kinder - und Burscheu -Anzüge sehr günstig erworben habe und verkaufe sämtliche Artikel
so lange der Vorrat reicht, zu spottbilligen Preisen ,
o . „

Der Verkauf erfolgt , da ich , . Zt . keinen Platz in meinem« Olltl QdDtf

Waldflrahe Nr. 11, im Laden
und zwar vom «. Aprilbis 30 . April . 6119
Bemerkt wird , daß nur gute «. schöne Ware zu« Verkauf kommt .I . Madlener, AuküMgaesMsj.

Extra :

einer der
bekanntesten , preiswertesten Schuhmarken.

I .
Allein - Verkauf

Schuhhaus
H. Landauer,
Kaiserstr. 183

60323 .1
Telephon 1588.

Qualitäts ■ Fruchtwein
Marke „Mainblümchen “

/ ßlümchey

\ /
1

fipß«s

vorzüglicher Ersatz für Tisch wein, weit
billiger und bestbekömmlich , weil alko¬
holarmer . Nur 47 Pfg. p. Uta : im Fass ,50 Pfg. per Flasche exclusive Emballage .

Verlangen Sie Gratisprobe .

Kunz & Boiler, Hochlteim a. Hain.
Grösste Obst - Sekt - Kellerei Deutschlands

Vertreter gesucht . 2518a

Aufbewahrung
: - : während des Sommers von

Pelzwaren
Wintergarderoben , Uniformen , Teppiche etc .

(Auch nicht bei uns gekaufte Gegenstände).

Volle Garantie und Versicherung gegen Motten,
Feuer , Wasser oder jeden sonstigen Schaden,

Sorgfältige Pflege des Pelzwerks
durch fachgemässe Behandlung von geübtem Berufs-
personal. — Zweckentsprechende, grosse Aufbe¬
wahrungsräume , hygienisch , vollkommene muster-

giltige Einrichtung . — Mässige Gebühren .

GrosskUrschnerei

Wilh . Zeumer ,
Karlsruhe

Kaiserstrasse 125/127 Zelephon 274 .

fttttotnatcn-Hestanratit-
Einrichtuna , ca. 50 Apparate , gut erhalten,, « verkaufe «.
Vermittler hohe Provision . 2655o.2 .1

9ul« MinMiM, 8. m. t. L
Berlin , Besselstraße 17.

Techniker
,

tüchtiger , selbständiger Zeich¬
ner , per 1 . Mai für dauernd
gesucht . Offerten unt . R . 1189
an Haasenstei « 6 Vogler .
A .-G . , Karlsruhe i . B . «» .3

Achtung !
Bringe Samstag auf d. großenMarkt Zähringerstr .,4letzterStand

zirka 40 Stück frisch geschlachtete

junge Geitzchen
zum Verkauf das Pfd . 80 —70 .1,
sowie auch alle Sorten «fleisch .

Ebendasselbe wird auch Marien -
stratze Nr . 88 im Laden Samstag
abend bis %10 Uhr verlauft .
B12108 Fra . Uaacnmaier .

Ein %-jähriger armer Knabe
wird an Kindesftatt abgegeben .
Zu erfragen unter Rr . B12114 in
der Exped. der „ Bad . Preffe " .

Gegründet 1670. Goldene Medaille.
Grand Prix.

bi
Infolge Anlage ». Zentralheizung

illig zu vl

Kostenlose Abholung in Karlsruhe und Vororten in
geschlossenem Auto durch zuverlässigen Diener . 6124

ig zu verkaufen : mehrere gute,
fast neue Porzellan-
und eiserne Oefen.
Zu erfragen b . Archit. Bartel ,

Helmholtzstraße 4. 2657a

Wer
etwas zu verkaufen hat , etwas zu
kaufen sucht, eine Stelle sucht . Dienst¬
personal sucht, neue Kundschaft sucht
Arbeit zu vergeben hat u. f . w . u. f .w

ver
erreicht seine» Zweck am sichersten,
wenn er es in der

„Badteoton Presse“
bekanntmacht.

Die An» und Verkaufsstelle des
I . Karlsruher Kynologen - Klub
facht sofort z« raufen :

1 . einen garantiert scharfen Hof¬
hund (kurzhaarig ).

2 . schwarzer Teckel. Rüde (nicht
über 1 Jahr ),

3 . einen jungen Affenpinfcher ;
zu verkaufen von Mitgliedern:

ein prachtvoller Spaniel , Rüde,
schwarz -weiß (4 Monate alt ) und
eine King CHarles - HÜndtn (2
Monate alt ). 6106
Öff .a .Julius Schmidt,JTarld ;

ruhe -Mübtbnrg . Hardtftr . 40.

Dobermann
ohne Halsband , auf den Namen
Sherlock hörend , hat sich verlaufen .
Es wird gebeten, denselben gegen
gute Belohnung bei Iran Gene¬
ralkonsul LLillstätter » Schloff -
platz IS . abauliefern . 612*-
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Architekten
H . Bastei , Helmholt ’ strasse 4 .
Detert & Ballenstedt . Dipl -

Ing , Mannheim . Tel . 1282 .
© g . Holborn , Arch.. Achern i .Bad.
Ilolwäger Je Hillenbrand ,

Karls » 68. Tel 257/ .

Baublechnerei Eisenkonstruktionen | Gas -,Wasser - Installation

_ _ Gehres 4 Schmidt , T . 200 . (Blasbausisina)
J - Maeyer,Kurvenstr . 5 . T . 1751 - K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.

A . Bender . Siernbergstr . 8 . >A .-G . i . Eisen - u . Bronze -
A.Hensser,Schützenstr .68 .T.2036 1 Giesserel vorm . C. Flink ,
J . Mecss , Erbprinzenstr. 29 . T . 1222 Mannheim . Tel 208 u . 1822 .

| Eisenwerb Grötzingen , Balm
Baumaterialien Telefon Amt Durladi \ r. 7.

» Gerwgstr .35j37,T 468
I , Eisenkonstruktionen .

Kd . tleess , Sofienstr . 37 . T . ’ 604
K . H . Pönicke . Büro k. Architekt.

u . Bauausf ., Weltzienstr . 17. T. 3074
H .SIevogt,B .D.A . Karllt .91 .T .1077
Weich el , B.D.A ., DrLAlleeil, T .410
K. Willet , Adlerstr . 22 . TJel.810 .

Spez . Moderne I^idenbauten .
Franz WollT,Edelsh .-Str .7 , T.2026 .
H . Zelt , Veilchenstr . 19 . T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 ,

'tel . 68 .
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,

Terrazzoarbeiten .

Aufzüge , Transportanlag .

F . Hohler , Eisenbahnstr.2 . T .20S0 . j

Bau - u . Möbelbeschläge JKarlsr. Eisen - u . Metallmanufakt .
I '. I . Kahn , Waldstr 33 . Tel .33l . ! Rpsenberg & Co , T . 185.
F . Mariim , Gartenstr .6 , Tel .755 . j

" - »Kamm , G .m .b .H . , Mannheim
P .Neurohr,Schützenft .l2a .T .2863 I senior , Mannheim .

| Rhein « Asphalt - u . Cement «
Baamascii . , Bao- u. Rollbangeräte ■ p*»«enf. o .m .b h . K .Rheinhaf.

Hax Mtranss , K. - Hheiuhaien ,
neu u . gebr ., kauf - u . mietw . T. 259 .

Beleuchtungs -Artikel
J .Meess , Erbprinzenstr. 29 . T . 1222
Karl Schwarz , Kaisersir.150. T .56

Beton - Eisen

und Bade - Einrichtungen
S . Barth , Klauprechtstr.l 1 , T.2936 .
Albin nietrich , Bürgers » . 1 .
A . HeuBer , Schützenstr.68,T .2036 .
J . Mecss . Erbprinzenstr.29 . T . 1222
R. Reinhold Nacht. , Akdemiestr 16.
Kosenberg * Co ., Karlsruhe l .B.

_ j C ,M' „ Spezial-Grossliandlung . Tel. 185.Eisenrohre und Fittings j KarlSchWlsrz,Kaiserstr .l5Ö.T.56

Gehweganlagen
Rhein . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G. m .b.H . K.Rheinhaf .
Gerüstbau - u . - Verieihg .

J . Bachmaun,Waldhmst .8,T2öl3
Heb . Kling juu . , Tel . 1629 ,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure

Maiergeschäfte [ Tressorbau , Kassenschr .
Bebncke L Zschaehe . T . 1815 Wilh . Schindler,Hirschstr.42, T. 1229.

Wilb . Weiss , Erbprinzenstr . 24

; Eeop . Weill , Mannheim .
| E . WeiI4Reinhardt,Mannheim

Elehtf . BangieTani. f. Anschlassgleis.,
Drahtseil- ,Hajog.-o-Polibah . ,LoKom.

Wilh . Fredenhagen , Offenbacha .M. , j M. tiarnm , G .m .b .H ., Mannheim i
Gen .-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls
ruhe i. B., Sofienstr . 12, Tel. 1208.

Hermann 4 Julius Kern .Mascb .-Fab .,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art.

H .Wnro.ssTÄ “8
Autog . Schweisanstalten

Syst . Butterfass , Lohnschweiß .
Maschinenfabr . Butterfaß . Tel. 479 .

Backofenbaugeschäfte
J . Stauch , Werderstr. 90. Tel. 1294.

Baugesohäfte
Fr .&E .Bindschädel Augrtst .32,T .1636
Eigenheim -Bangesell -

sebaft für Deutschland ,
m. b. H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Bischoff,Sofienst . 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63 . T,336 .
F .Herrm ann , Sofienst.l46 .T.557 .
F . Kirchenbauer , Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch - , Tief - . Betonbau .
Eacroix & Christ , ScMtzenstr. 12, T.124S
Rd . Meess , Sofiens » 37 , T . 1604
J - F. Nagel , Sofienstr . 116,T .46i .
Beruh . Pfeifer , K. -Mühlburg,T .3096.
Gipscr-u .Steinhauerarb . (Pfinzsteine )

E . Schmidt , Amalienstr. 79. T. 35 .
W . Stöber , Rüppurrerstr.13 . T. 87.
Trier & Gros » Ritterstr . 28, T.101 .

Adolf Blelchert &Co. , Leipzig Gohlis,
Z wgbur . Mannh., H .Lanz [t.l2 . T.7233

Engen Eiebrecht & Co . ,
Mannheim L . 13 . 16 , Tel . 1140 .A, Wauen senior , Mannheim . 1 Orenstetn Je Koppel , Mann-

E.WelI4Reinbardt,Mannheim i heim , Hch. Lanzstr . 12 . Tel .1679.

Bierpressionen , Büffets i JOSßf VÖüßlß TeiiiSi .
Dietmar Je Blum , Kar .str . 60 . ! Fabrik f . Eisenbahiibedarf .
Eco Meller , Ludwigshafen a. Rh . E . Weil ^ Reinhardt,Mannheim

Bildhauer - u . Steinmetzarb .
W . 4 K. Nussberger , K.-Willulmatr. 5. 1. 1778
Rapp Jb Möller , Karl -Wilhmstr.

Blitzableiter
K . Haler , Adlerstr. 7. T. 1258 . Ver -
einf.Blitzableiteranl . n . SysLFindeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel . Kriegs » . 9 f , Tel . 68.
Ph , Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Frledr . Amolscb , Rüppnrrcr -

strasee 28 . Tel . 2481 .
Job . BreehtelJLudwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G. m .b .H . K. Rheinhaf

Dachdeckereien
E. 4 A . Appel , Schillers » . 8 , Tel .ll /

. | K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
pHiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHMiiiniiiuiiiiniiiKiniiiiini ^ Alb . Herz , Nelkenstr .19, T .1952 .

Gg .Roos Nachf . Rheinau,T .710 (>
A . Stegmal er , Bachstr .44 . T.1521
O , Weber , Hirschstr . 14 , T . 1366 ,
Ph . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachpappen
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
W aldcm . Kuttn er,Dur !ach,T.27
Gg . Roos S, achf . Rheinau .T . 7106
Adolf Hornberger , Fabrik , T . 2552 .

Tel . 6800 - 6805 , Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Dipl.-Ing . Brenckle , berat , big . f.

eiektr . Anlagen , Werderplatz 43.
Ad. Fütterer , Akademiest . 23, T. 1631 .
Grand & Oehmichen , Waldstr.

26 . Tel. 520 . Licht -, Kraft -Teleph.
W . Elpp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C. Nahrgang .Kaiserstr . 225 .T. 3028
Stotz St Co . , Elektriz .-G . m . b. IL ,

Ing .- Büro Gutschstr . 3. Tel. 3002
W,Verspohl,Kurvenstr .21 .T.2725
Hermann Weiss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848 .

Eiektr . u . techn .Bedarfsart .

UM
iliiMfiiiiiiiiiiiiitimmiiiiiiiiiiiminniimtiiiiiM

Banken .
Baer & Elend, Karlfriedrichft . 26 .T.223
S.Feuchtwanger,K .Friedrchst.6,T.49.
Gewerbe - u Vorschußbank T.2422 .
Veit L, Homburger , hrbtr . tl, Tel. 31e. M.
Wörner 4 Wehrle , karifmdrirtutr. 2, T. 1334

Bankkommissionäre .
Heinrich Diehl , Durlach,T .260 ,

Darlehen in jeder Höhe auf be¬
queme monatliche Teilzahlung ,
auch Hypothekengelder .

Fr .Motzer , Augartenstr.28,T .2941 .
Darlehen , Hypotheken u .Liegensch .

Mftller & Co . , Hirschstr .1,T .1420
Dari, , Wechsel -Ank . u . Diskont .
Baugeld . , Hypoth . , Liegensch .

lug . Schmitt ,Hirfchft .43, T .21J.7

Darlehensbank

WMWZMMWZUIÜIM -
Kasse Karlsruhe i . I Luisenstr. 35a
Direkt P . Verwimp , Tel. 1862,
Darlehen gegen div . Sicherheiten ,

auch Möbel. Gegr. 1907 .

Inkasso - u. Auskunftsbureau
Adlerstr . 40
Tel . 2903 .W.F. Krüger,

Liegenschafts - und
Hypotheken - Agenturen .

M. Busam,

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon Aü .

Friedrich Börner
Karlstrasse 28 , Telephon 272 .

Ed . Eg . insBf 'SÄ 'Ä
Entstaubungs - Anlagen

Masch -Fab . O. Sichtig * Co . ,
Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau
A . Bender , Sternbergstr . 8.
H . Schmalz,Mannheim,Tel .2339
tiust . Stumpf , Parkltr .27 , T .2873

Farben , Lack , Fir nis

Dnt isteiiiis;vorm Schwaab
Tel . 519 .

Dachziegel I J . Bn *»*M«* nn,Waldhmst.8,T2813
„ — r- r „ . „ : Drog. L. Bfi !i !er,Lachnerstr.l 4, T .879.
Verkaufs - Vfirftin snnr! i Dr°s- »«»• » »«& »■. Tel . wosVGinOUiO » C 1 CÜ1 OUUU « | Fi8cher0.,Fid .-Or0g .. Karlstr .74 , T.37 .

Zieqelwerke — - ^ -44«kheluz,Wilhhnsb .48 T.1342
Filiale Baden-

Karlsruhe , Tel . 847 u . 857.
Ludwigshaf . Ziegelw . H. Holz , G . m.

b . H , T 277 , Ludwigshafen a .Rh .
O . Weber , Hirschstr . 14. T . 1366 .

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger , Veilchenst . 33. T . 316

Rabitz - u . Moniergeflechte , Durch¬
würfe , Siebe . Aufzug - u . Krahnseile .

Eisenbahnbau u . Material

E. Jb H . Allmendinger
Melanchtonstr . 2 . Tel . 550 .

C. Gärtner Naebf . , Frank Jb
Hertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .

Fr . Ratzel , Laclmerst.20, Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
K . Freiburger , Seubertstr . 13.
Markstahler & Barth , Tel 44 .
G. Rnf . Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
E . Selderer , Kriegstr. 26 . T . 1832 .

Spezialwerkst , f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristaliverglasg ., Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .
Kupp Je Möller , Durl . Allee 29

Gutachten , technische
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190 . Spr . 9—12, 1| 22—6.

Häuser - u . Glas - Reiniger
F . W . Miethe , Adlerstr. 2 . T . 2570 .

Heizungs -Anlagen
Gehr . Körting , A . -G . Tel . 630 .
Maschinenfbr . Osk . Sichtig

Jb Co , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralheizungswk . Karls -

rnhe .Steinwarz & Schmidt .T .266
Rietschel Je Henneherg , G.

m . b . H ., Mathystr . 10 . T . 2560

Holzhandlungen
Joh . Kotterer , Marienstr .60,Tei .3222 .

Isoliermaterialien
Karlsr . Isolirwerke . T .3025.
Mannh . Isolirwerke and
Korksteiufabrik , G. m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolfi , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen

Eeop . Boenf , Akademiestr 13.
Degen Jb Schempl , Tel . 2987 .
Emil Haag,LeopoIdstr .3, Tel. 2797 .

Bg. HabBrstro& VÄf
Eduard Hessel , Teleph . 2000 .
Carl Oberle . Hebelstr. l . T. 1289
K . Wagner , Kriecstr . 16 . T . 1548
Fr . Wagner ,Kapellenstr.fi6,T.l878

LeoB. ZmicB. T
'SftuS

Maschinenhandlung
Beruh . Würzburger , Gerwigstr . 51 ,T .92. Kauf - u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasidi ., Rollbah., Transm .

Oefen und Herde

Trottoirbelage
Rhein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G .b.m .H . K. Rheinhaf .
Türschiiesser

Guichardaz , Rürgerslr. 9, T. 149G
Arthur JoosjLuisensL39 , T.2313.
Wilh . Weiss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschinenfabr . O. Sichtig

Jb Co . , K .- Rheinhafen . T . 306,

Vermietungen .
Herrenstr . 12

Gßortj Heberle , Tel. 2399.
BWfSiraüP^instr ^ ^ Maxjunghanns ’Mannheim,G7,10

Tel . 194 . Kaiserstr . 56
569 .

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle, Cylinderöle fürHeißd .-
Lokomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,Motorenöle f.Benzin -, Elektro- u .Gas-
mot „ Consist . Fette . Teleph . 6446.

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zährmgerstr. 26 . T. 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W Miethe , Telephon 2570 .

Rolladen und Jalousien

J . Bausch , Durl .- Allee 69 T . 798
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-Al.

Kammerjäger
Deutsche Versfcher . geg . Ungeziefer

A.Springer,Markgrafnft .52 .TeL2340
Fabr .u .Vers . Ettlingerstr .51,Tel .l428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer , Kaiser -
Btrasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahringer ).

Röppurrerstr . 20 >
Teleph . 823 ,

Bauplätze m .Baukred .,Gesch .all.Art,
Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. fiaUWEilBP . SÄTE
Herrenstr . 12

, Tel . 2399 .
Eg .Hom bnrger , Zirkel 20,T .1S36 .

Max lungöanns/G
“?*

;;;“
K. Kornsand, 'S “
Georg Heberle,:

M . Kubier,

Eisenwerk Grötzingen ,
Telephon Amt Durlach Ar . 7
Fabrik für Eisenbahnbedarf .

Maischein Je Bretntttz . ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M. Marnm , G .m. b .H . , Mannheim

JosefVögele ™
“ ;«

F'abrik L Eisenbahnbedarf .
E .Weil & iteinhardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Kachf . , Ritterstr . 28.
Th . n . O. Hessig , Hirschstr. 40 .
lVillielm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .) , Femspr . 2753.
Maischein & ltretiiütz , Hocli -

u . Tiefbau ; Mannheim . T . 4772 .
E . Sehmidt , Amalien8tr .79,T .35 .
W . Stöber , Rüppurrerstr.13 . T.87
Gust . Stumpf , Parkftr.27, T .2873
Hh . Wolf , Sofienstr . 55, Tel. 300 ,
Massivdecken u .Wände,Syst .Förster .

Eisen , Metall und Stahl

BergStraufi, ans .
»

Herrenstr . 16,
' J . Ettlinger dkWormser , T . 5,

Teleph . 26lo . j 15, 876. Telegr .-Adr . : Etliworms .
AHinwf Uiillnw Kaiser - ! H . Harnm , G .m. b.H . , Mannheim
AlUbll lllUliüI , s*tr . 167 . A. Nauen senior , Mannheim . _ _
J . Rettich , Herren st r . 35 . j J . PröIsdörfer,Sofienst .ll4 .T .86S Friede . Feger . Brauers tr . 8.
Aug . Sehmitt,IIirfchft .43,T .2117jE .WeU & Reiniiardt,Mannheim ! H . Trede,Hardtstr .53,Tel .l220

Gebr . Jost Nchf . Tri . 269.
Drog . J . Eösch , Hmstr . 35, T .1487
O . Mayer , W ilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , Drog . . Tel . 2367 .
Hofdrog . C. Roth,H «?emtrÄ 28. T.I88. MJ . . .FarbenfabrikA . Schaeöer .T .2849 ! Kanalisationsaniagen
Drog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859 \ Gust .Stinnpt ’,Parkstr .27,T .2873
Drog . 'l h . Walz,Kurvstr .l7 . T489 !

lirnilari « SoPh enst ' 128 Kelierisolier . u . KUhlanl'
UlUjjVllgTelephon 513

Fenster und Tü ren
Bäder & Schaier , Roonstr . 24,T .2002
Markstahler & Barth T

4i!
Feuersichere Türen .

K . Eickele tudwlj-ldilhilmstr. 17. itftt.

Karlsruher Jalousie- u.
üolladeiifabrik,ii. in . ti. H.
Durlacher -Allee 59 . T . 2328 .

Lhr Zimmerte , Gerwigstr . 36 . T. 350

Schaufenstereinricht .
Mannhmr . Metallwarenfabrik , Ad.

Pfeiffer , Mannheim . T . 140.

Schlosser . , Eisenkonstr ,
Grobe , Tel . 1429. Spez. Schau¬

fenster -Konstruktion , Schaukästen .
Guichardaz , Bürgerstr.9,T.1496.

artkurJoo5, T:Cb“ ,
8l

M. Eange , Steianiem . tr . 21 .T . 744
Bfagel &W eher ,Karlstr .90.T .1441
A . Mehlachter , Gottesauerstr. 10.

Tel . 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller , Augartstr.34 !36. T.3110
Markstahler A Barth ,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Mascbinenf br . Osk . Sichtig

Jb Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Stalleinrichtungen
A . -G . f . Eisen - u . Bronze -

Giesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822.

Stein ’noäzböd . u . Estriche

K . Kornsand ,
Rm

^ Vernickelungen .
Chr . Fr . Möller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen
Joh .Krecbtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohrunternhmg .

Werkzeuge
JuliusKahn , W aldstr . 33 . T . 331
P .3feurohr,Schützenstr .l2a .T .2863

Zementgeschäfte
Gust . iStumpf , Parkitr . 27, T .2873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - » . Cement -

plattenf . G . m.b .H . K.Rheinhaf .

Zimmergeschäfte
Fr . Becbtel , Karlstr. 121, Tel . 2234.
Wilh . Höfel, , Tullastr . 74 .
J . F . Biagel , Sofienstr .116 . T .461 -
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivilingenieurf .Maschinenbau
l »r . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr . 9— 12, ^ 2—6.
ittiiiiiiiiiiiimiiimiiiiimiiiiimiMiiiinimiiMiif

rwow

wede , Vertr . G . Hölzer, Waldstr . 62
Hessel Fenerschutztitren

G. in . b . H . . Düsseldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe i . B . ,Sofienstr .l2 .

Feuersichere Marmortreppen

Karlsr . Isolirwerke , T . 3025
Mannh . Isolirwerke and

Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel . 1500 Vertr . Nie.
Wolü , Amalienstr . 88 , Tel . 149 t .

I Korksteinplatten
_ _ i Fischer & Bischoff , SofiensL57 .T. 1465

Deutsche Metalltütenwerke Brack- , K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68 .n TTR1”'” w "u ' u 1 Mannh . Isolirwerke und
Korksteiufabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . NIC.
Wolfi , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kunststeintreppen
Heim St Gerstner . Eiseubetonb .
Steinfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger , Karlsruhe ,Kaiferft

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn . T lephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt . Schlachthof .
Mhmr . Metallw .-Fabr .u .Galv .-Anst

Ad. Pfeiffer 4A .W alt her ,Mannheim

Linoleum

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219 .

Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25 ,
Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 .

Marmorwaren
K . Gössel . Kriegstr . 97 , Tel . 68 .
W . 4 K. Nussberger , L-WilMMtr . S. T. 17W
Rnpp Jb MöUer , Durl . Allee 29

Steinfabr . Mainz , E Zehrlaut , Mainz
Vrtr .H .Dusberger . Karlsruhe ,Kaiferlt.

Firmenschilder
Degen Jb Mchempf , Tel . 2987 .
K . Koch , Hirschstr . 83 , T . 1085.
Carl Oberle , Hebelstr 1 , T .1289
E . Zureieh , Amalienstr. 13.T.2112.

Galvanisierungsanstaiten .
KrauthAPilckmsnn , T. 1033

Gartenarchitekt
Frledr . Feger , Brauerstr . 8.

Garten - Anlagen

Fischer &Blschofi TSofienstr .57.T .1485
F . Köhler , Eisenbahnstr .2 . T .20S0
Ph . Wolf , Sofienstr . 55, Tel . 300.

Tapeten und Li n oleum
Pd Dnr >lr Kaisers » . 156.
M . DöbK , Telephon 862.
H . Durand , Douglasstr. 26 . T.2435
A . Gerspach , Hirschstr. 26.T . 1677
E . Grosbernd , Lammstr. 4 T.1305
W.MüllejansNachLWaldftr .3.T.1101
Karl Späth , Augustastr. 2,T2400

Tiafbohrungen u . Tiefbrunnen
Joh . Krechtel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg

Tiefbau -Vermessungen .
Dr . ing . Heyd - Max Riimmele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 T .3659
Filialb . Radolfzell,Schiitzenst6,T .188

Träger und Säulen

Beu & Strauß,
Kahn & Goldmann , Mannheim
M . Marnm , G .m .b .H . . Mannheim
A . Nauen senior . Mannheim.
E . Weil4Reinbardt , Mannheim

Transmiss . u . bi . Wellen
A . Nauen senior , Mannheim.

Treibriemen

Aretz & Co . , Hofl.
Kaiserstrasse 215 . Telephon 219.

Bosch 4 Gebhard , U . 3 . 22,
Mannheim , Tel . 755 .

T reppenbau u.Wendeltrpp .
A . - G . f . Eisen - u . Bronse -

Glesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

»„„ i>i» i» i»»»»» i»»ii»»» i»»»»i»»»»»» i

Blumen -Arrangements
W . Mayer , Karlfnedrrchstr.6, T.521.

DekoraLTap . u . Polsterer
W . Schutze , Durl .Allec 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glalz , Karlstr . 9.

Kunstgew .Metallarbeiten
Fr . Eang , Schützens » . 9 , T .1235 .
Alb . Benftle , Rüppurrerstr . 32 .

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä -visEckschmitt , T.542
G. Hucken , Kaiserstr. 221 . T . 1587

Messlng-u . KunstglasereiGlasschlcif
Bischoff Jb Werner ,Ritterstr. 34

Möbel u . Innendekoration
K.0 .Augustinlok,Hirschstr.25,T .‘2516
Laz . Baer Wwe . , Zirkel 3 , T . 1925
A. DüggeluianH , Douglasstr . 20
P . Hirt , Rüppurrerstr 36 . T . 1340
Holz * Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Klein,Durlache str .97.T . l722
S . Krämer . Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum,Adlerst .l3,T .272i
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs - Gegehäfte
J . lttmann Nacht . , Möbel - u .

Aussteuern m . Kreditbewillig .,
Karlfriedrichstr . 24 , Tel . 1383 .

Möbelfabriken .
J . E . Distelhorst , Waldst .30/32
Möbelmagäzln vereinigter

Schreinermstr . , Amalien¬
str . 31 , gegr . 1885 . Teleph 114 .

K .Martin , Akademiestr. il . T.1634
M . Reutllnger A Co ., Hofmöbel¬

fabrik. Kaiserstr . 167. Tel. 162.

Mod . Wohnungseinricht .
W . G >- stel , Hofmöbeltabrik ,

Gegründet 1832, Rittere -tr . 8 .
Tel . 1567 . Gross . Etablissement
für moderne Wohnungseinricht .

Orient -Teppiche
Orient - Teppichhaus Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrslsse 157, Tel . 500 .

Pianos und Flügel
Ph . Hott enstein , HerrenströS .

SoooooooooooooaoooüoooooooooooooooooooooooooooooooooooooooocooooooöoaQooooaooooooQoaoaooooooQpoQQsyQooQQü

Cs
ooooooooooo
ooooooooooo
c
ooooooo
ooocooooo
oooooooooooooooooooooo
ooo
oooooo
<?c
oo
oooooo



Seite 10 6 adlsche Presse . Abendblatt Donnerstag , den 1 . April 1912 . jßl

«
»

Sinner Biere ? •

hell und dunkel Qualitäten
. : : : :

1127a

Langholz -Verkauf.
■ Die Ttadtgemeinde .Hornberg ISchwarzwaldbahnl vergibt im Wegedes schriftlichen Angebots :

l066 Stämme nnd 330 Abschnitte Tannen und 'Forlen l .—VI . Kl .mit -zusammen 1440 .42 Feitmetern aus sämtlichen Distrikten des Ge¬
rne indewaldes .

Die Waldhüter Müller und Schvndelmaicr zeigen das Holz aus
Verlangen vor.

Angebote wollen verschlossen und mit der Aufschrift „ Angebot aus
Langholz " längstens bis

Dienstag , den 18. April 1912. nachmittags 6 Uhr.bei Unterzeichneter Stelle eingcreicht werden.Die Zuschlagscrtcilung erfolgt , soweit die Angebote den Anschlagerreichen oder überschreiten
Mittwoch, den 17. April 1912, nachmittags « Uhr .im großen NatbauSiaal dahier .

Solche Lose , für welche ein Angebot nicht eingcreichl. der Anschlagnicht geboten oder mehrere gleichlautende Angebote eingelegt wurden ,werden im Anschluß a» die Verhandlung über die Zuschlagserteilungan den Meistbietenden öffentlich versteigert , wobei die Zuschlags-crteilung Vorbehalten bleibt . 2632a
Hornberg , den 30 . März 1912.

Das Bürgermeisteramt .
Kroenlein .

Holzversteigerung .
Samstag , de » 29 . Avril 1912 . vormittags 19 Ahr, za Kandel imGasthaus „zur Pfalz " :
161 eich . Stämme II .— V . Klasse mit 92 Fm .,96 eich . Schwellen mit 46 Fm .,269 eich. Grübenstämme mit 08 Fm ..73 sonstige Lanbholzstämme mit 20 Fm ..2085 kief . Blpche I .— lila . Kl. mit 1100 Fm ..113 fichtene,Blöche II .—TV. Kl. mit 50 ' Fm .,1879 sichten," .Langhölzer ll .—VI . Hl . mit 440 Fm .,1984 fichtene Gerüststangcu mit 211 Fm ..817 fichtesre Hopfenstangen 1 .—IV . Klasse .Durchstl,nittsfuhrlodn zur Bahn 2.50 Ji pro Fm . : . Loscinteiluuaenliefert der Kgl . Forstassistent Jung tu Kandel . 2635a

Kgl. Forstamt Kandel-Sud .

! Ileuheifen
Bozener Mäntel
Regen -Ulster
Pelerinen 5680
Touren -Anzüge
Echte Loden, imprägniert
Gummi-Mäntel
empfiehlt in grosser Auswahl

Joh. Heinr. Felkel,
Waldftrafje 28, neben Residenztheater .

I
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brennen Tag und Nacht mit
10 bis 15 Pfennig

Brennmaterial .
Angenehmes Brennen, da kein Rauch od . Russ vorhanden .
Kochen , braten , backen vorzüglich.

Ständig heisses Wasser mit Wärmoten .
:; : : Viele tausende im Gebrauch . : :

Alleinvertreter : r,U5g

Edmund Eberhard ,
Haus - und Küchengeräte - Magazin ,

Waldstr. 40b am Ludwigsplatz . Tel . 1264 .

Karl Hummel ,
Stahlwarenhandlung

Rasiermesserschleifen
Karlsruhe i . B. Werderstr . 13 .

Die weltberühmten Fabrikalc der Firma
B. Kiuntr , Seltmliliril, Gros&UmM

sind stets in grosser Auswahl am hager and erfolgt der Verkauf
«ru Fabrikpreisen . . 4081 *

Miet - Verträge
kah - » Haben in »er

Expedition der „Vadijchen PMe".

Ba u arbeite n-
vergebung .

Namens des Badischen Fraucn -
vcreins vergeben wir die Erd -.Grab - , Maurer - , SteinHauer -
frotc und grüne Sandsteines ,stimmer- , Dachdecker- , Blechncr-und Berpuparbeiten , sowie die
Lieferung von Kleineiscnzeug zueinem Erweiterungsbau des Lud-
wig-WilHelm-KrankenHcims lWöch-
nerinnenashls im Wege des öffent¬
lichen Ausschreibens.

Zeichnungen und Bedingungen
liegen in unserem Geschäftszimmer
(Zirkel las zur Einsichtnahme auf ,
woselbst auch AngebotSsormulare
abzegehen werden.

Angebote sind verschlossen , post¬
frei und mit entsprechender Auf¬
schrift versehen bis spätestens
Tirnstag , den 16. April ds. Js .»

vormittags 19 Uhr ,bei uns einzureichen. 2545a
Zuschlagsfrist acht Tage .
Karlsruhe , den 29 . März 1912.
Grofihcrzogliches Hofbauamt .

Selmnntmachung.
Nr . 3820 . Bei der Stadtkasse da¬

hier ist auf I . Mai d . Js . die
Stelle erncs

rrassenassistenten
mit einem Aufaugsgehalt von
1400 Ji und einem Höchstgehalt
von 2100 Jh — Zulagen alle 2
Jahre 100 Ji — zu besehen .

Bei befriedigender Dienstleistung
wird Aufnahme als Mitglied der
Fürforgekasse in- Aussicht gestellt .

Geeignete Bewerber ivolleu ihre
Gesuche unter Anschlus ; eines
Lebenslaufs und von Zeuguisseu
bis spätestens 13. k. Mts . diesseits
cinrcichen.

Solche Bewerber , welche bereits
eine ähnliche stelle bekleidet ha¬
ben. erhalten den Vorzug . 2582a

.Aretteu , den 30 . März 1912 .
Eemeinderat.

S che m e n a u . Huber .

Kronnholr -

Uersteigerung .
Aus dem Ettlinger Stadtwald

wird nachverzeichnetes Gabholz
mit Borgfrist bis 1 . Oktober 1912
im

Rathause zu Ettlingen
öffentlich versteigert :
1 . Mittwoch, den 19 . April 1912 .

vormittags 9 Uhr,aus dem Distritt I links der Alb,
Abteilung Steigrain . Tannengar¬
ten , Iägcrwicse u . Smöllbronncr -
steige :
602 Ster buck. u . eich. Scheit- u.

Prügclholz ,
324 Ster forl . Scheit- u . Prügel -

Holz,
3600 Stück Wellen.
2 . Am Donnerstag , 11 . April 1912 ,

vormittags 9 Uhr,aus dem Distrikt I links der Alb,
Abteilung Ebcrback und Hinterer
Kreuz^lberg :

950 «ster buch. u . gem. Scheit- u .
Prügelholz ,

4250 Stück Wellen.
3 . Am Freitag , den 12 . April 1912 ,

vormittags 9 Uhr,aus dem Distrikt III Horberloch,IV Hägenich, V Plom , V Haag
und II Sauhaus :
492 Ster buch . , forl . nnd gem .

Scheit- u . Prügelbolz,
3950 Stück Wellen.

Die zum Verkauf kommenden
Lose sind durch Querhölzer kennt¬
lich gemacht und werden auf Ver¬
langen durch die Waldhüter vor¬
gezeigt. 2613a

Ettlingen , den 1 . April 1912 .
Die Stadtkasse .

Graben .

Rindfarren
Bersteigerung

Die Gemeinde
Graben ver¬
steigert Tirns¬
tag , den 9. ds.
Mts . . 2 Rind -

_ starren mittags
12 Uhr im Farrcnbof . 2572a2.2

Graben , den 1 . April 1912 .
Bürgermeisteramt

Z i m m e r m a n n.
Herren - Fah r rad

gut erhalten , zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . B12079 an

die Erved . der „Bad . Presse " erb.
K H u ^ junger Nothweiler,

verlaufen . Abzugeb.
gegen Belohnung 2) 12082

Kaisrrallrr 47.

Tlügel u. ‘Pianinos
der allerersten Firmen

Bechstein
Blüthner

Grotrian -Steinweg
empfiehlt in großer Auswahl

der Alleinvertreter für Karlsruhe und Umgebung

Ludwig § chweisgui
Hoflieferant

Karlsruhe, Erbprinzenstraße 4.
3104.5 .4

Engl. Herren-Filzhüte
Percy Jones ft Co. Ltd.
Manchester und London

Neueste Modeform
Nur in erstklassigen Geschäftenerhältlich.

Anerkannt populärste
Marke am Kontinent

Garantie f(lr neueste Modeformen , tadellose Qualität und Ausstattung.Man verlange ausdrücklich die Marke Percy Jones & Co . I *td .

2214a

Ffcpaisror -werkslar

Karlsruher EahrraOhaus
J. Schleifer

5 Kaiserstrasse 3 , am Darlacher Tor
liefert

sämtliche Fahrradteile
zu billigsten Preisen . 6111

Räder zum Vernickeln
und Emailieren jetzt beste Gelegenheit

Neue Räder von 52 Mk . an.
Presto-Räder von 85 Mk . an

Panther - fauler von 95 Mk . an .

Hähmaschinen Haid & Neu .

Zum Osterfest
Chice

Herren-Rrawatten
(Frlihlahrs-Keuheifcn )

Haiserstrasse M.
zwischen AVald- und
: : : : Herrenstrasse : : : : in eleganter Ausführung

zu billigsten Preisen .
5907

Baden -Baden .
AWWaiis
mit Laden u . Wert -
stätte. inmitten der
Stadt gelegen , um»
ständehalber billig zu
verkaufen .

Zu erfragen unter Nr . B10484 in
der Exped. der ..Bad . Presse ." 2 .3

■pp - Rollen - Umzüge 'WC
besorgt billig K. Mulfinger . T renn -
mann Nr . 1, Lesfingstr. 3g . 23““®
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Mn ebeai . U leid-Wm
Karlsruhe.

Protektor : S. K. H . Grohherzog Friedrich II.
Ten Kameraden die traurige Mitteilung

von dem erfolgten Hinfcheidenunseres lieben
Kameraden

Hm» Ernst Glander, Priout!«
i« Baden -Baden,
Veteran von 1870j71 .

Die Einäscherung findet am Freitag , 5. d. M ., 2*/2 Uhr nachm.,
in Baden -Baden statt . ^ ,, , , . „ rAbfahrt des Vereins 12" Uhr vom Hauptbahnhof tn Karlsruhe .

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung , besonders der Herren
Kriegskameraden . 8121

Der Vorstand .

Danksagung.
Für die zahlreichen Beweise herzl . Teilnahme anläßlich

des unerwarteten Hinscheidens unseres lb. Gatten . VaterS ,
Bruders , Schwagers und Onkels

Herrn Friedrich Schmidt
Blechner

sagen wir unfern tiefgefühlten Dank . Insbesondere danken
wir für die trostreichen Worte des Herrn Stadtpfarrers
Hesselbacher , für den erhebenden Trauergesang des Gesang¬
vereins . Konkordia" und des evang . Kirchenchors der Süd -
ftadt , sowie der ehrenden Nachrufe der letztgenannten , des
Militärvereins Karlsruhe . seinen Kollegen aus der
Maschinenbaugesellschaft hier und der Krankenkaffe der
Tischler Hamburgs , Zahlstelle Karlsruhe , ferner allen seinen
Freunden und Bekannten , die ihn zur letzten Ruhestätte
geleitet haben.

Karlsruhe . 4. April 1912 . 6134
Die trauernden Hinterbliebenen .

Trauerhüte
773 hi Jeder Preielsge stet » vorrätig .
fiesoh* . entmann, Waidstr. 37 n 26.

Grabmalftunst
I ständig« Ausstellung fertiger |Denkmale nach Entwürfen

erster Künstler .
| Karl -Wilhelmstr . 511

Ausk.: Rupp& Moeller
Durlacher Allee 29.

« l für UW
1nebst Anlegung von Schutzvor¬
richtungen aller Art . - ' 4379
Willi . Oachwald ,

Kaiserstr . 94 — Telephon 3084 .
; Sprechst. von 10—12 u . 2—7 Uhr

Spezial

Panama -Hut
Wäsche

(Auch nicht bei uns gekaufte
Hüte werden angehortimfen.)'

1 Schnellste — sorgfältigste
Ausführung * 6123

'

Hut - Mode- Haus

Zeumer
Kaiserstrasse 125/127 .

Prima Limb, lü Käse •
R Postkolli, 9Pfd . 5- 3.00 Mk . . in Kist ..
ca. 70—80 Psd . , Prg . pro .Pfd.
ab hier. Voreinfend . od. Nachnahme.

Käserei Harnau b. Gr. Plauth ,
_ Westpr. 10219c

Schlchimmer.
Eine vollständige , gut gear¬

beitete . dauerhafte , bcff. Schlaf¬
zimmer -Einrichtung m t gutem
Vettwerk ist billig abz »»geben .

Zähringerstratze 24,
458«' 2 . Stock .

Auto
Clement -Bahard , sehr gut erhalten ,
4 Etzlinder, 4 sitzig. mit Verdeck,
Scheibe und Laternen , um den
billigen Preis von 2000 Mk.
abzugeben . 5652 .3.3

Leop . Gräber , Auktionator
Hardftratze 27 , Telephon 221U .
. Feines Herren Rad fast neu ,
Torp .-Freil . , sehr billig abzugeben.
.212054 Leopoldstraße 5, 1 . St .

Schiffsjungen rür 1 ., 2. u. 3 . kl .
» Segelschiffe erb . seegem . Aus -
} rüstung u . Ausk. Prosp . gr . K.

Lrohne .Altona , Palmailleö4,III .

Techniker-Gesuch.
Zu alsbaldigem Eintritt wird

für eine Beschäftigungsdauer von
einigen Monaten ein jüngerer ,
tüchtiger Techniker (flotter Zeich¬ner - gesucht , der neben gründlicher
Erfahrung im Hochbau auch solche
im Straßenbau besitzt. Bewerber
wollen ausführliche Offerten mit
An'gav'e dör Gehaltsansprüche hier¬
her einreichen. 2636a

Stabtbauamt Müllheim i. B.

Vertreter
allerorts gesucht für den Vertr . v.Bouillon - Würf ., Suppenwürze usw.
Leicht. Taschenmust . Höchste Prov .
Off, an stabst u . Oeser, Düsseid . 0 . -6äog

Vertreter ,
w. ausfchliehl . Metzgereien besucht ,
f. Verkauf v . Schnell- Räuchernpva-
rat , bei höchster Provision aller¬
orts gef . Off . an Pabst u. Oeser,
Tüffeldorf - Q ._ 2649a

Große erstklassige Molkerei in
Oldenburg sucht einen

tüchtigen Vertreter
gegen Provision . 2652a

Off. unter JT . E . 8826 befördert
Rudolf Mosse , Berlin SW .

(Einige tüchtige, umsichtige

Herren ,
die Jntereffe Hab. , sich eine dauernde
und entwickluirgsreichePosition bei
reellem Unternehmen zu gründen ,wollen Angebote unter V . 427 2596a
an die Expedit , der „Bad . Presse"
einreichen. 8 .1

Ich benötige einige tüchtige

Polsterer
und einen selbständigen

Dekorateur
für dauernde Arbeit . 2641a.2.1F . Scherer , Wohnungseinricht -

ungen , lllreiburg i , Br .

Zum baldigen Eintritt
gesucht tüchtige 2642a

LMmsm '
I für die Abteilungen : !
Emaille - und Aluminium¬

geschirre,Ellas - u . Galanteriewaren ,
Lederwaren u. Bijouterie .

Nur durchaus branche-
kund. Damen mit la . Zengn .
wollen Off . in . Bild u . Ang. >
d . Gchalisanfpr . cinreimen jan S . Knopf , Fref -
burg i . 11.

Es wird öffentlich bekannt gemacht, daß

Knorr ’
s Suppen

die besten sind.
Probieren Sie selbst

1 Knorr ’s Suppenwürfel — 3 Teller Suppe — IO Pfennig .

. - 40 verschiedene Sorten . >

« 1.

Werkmeister oder Techniker
der durchaus befähigt ist . den Inhaber eines Baugeschäftes in
Mittelbaden in der Geschäftsführung wirksam zu unterstützenund selbständig zu vertreten , sowie über gute theoretische
und praktische Kenntnisse im Beton - und Eisenbetonbau verfugt ,per sofort oder baldigst gesucht. — Lebensstellung . — Angebotemit Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen nebst Angabe
seitheriger Tätigkeit unter S . 2975 an Haasenstein &
Vogler . A.-G .. Stuttgart . 2648a.2 .1

Seriöse Selbständigkeit
mit
Firma
alle bst .Schreib - , Rechen - , Kopier» oder BervielfältigunysMaschinen . Nur
leichtverkäufliche Preislagen zwischen 18.— bis 60.— Mk . Bewer¬
bungen nur von gut fundierten , tüchtigen Herren erbeten , welche
Abschlüsse auf feste Rechnung zu machen geneigt sind . Wir ge¬
währen hohe Rabattsätze und somit außerordentlich günstige Ver-
dienftchancen. Zur sofortigen Uebernahme find ca . 2000 bis 6000
Mark bar erforderlich. BranLekenntniffe nicht Bedingung . Off.unt . U . st. 8131 - 2669a an die Expedition der „Bad . Presse " .

Grosse Fabrik
(die bedeutendste der Branche) sucht für Baden

tüchtigen Vertreter
der speziell bei Behörden, Bauaeschäften und Industriellen gut ein-- “ ' tF . St ,

" '■ ’ *geführt ist . Offerten unter
Stratzburg (Elsaß ) erbeten.

3999 an Rudolf lloss «>.2654a .2.1
Gesucht bei dauernder Beschäftigung für sofort

» *

Clill !| C (l

St2092 .3.1

le „CrsW"-MiterL.
Schröder Sc Frankel
Hoflieferanten Kaiserstraste 211.

Für meine Spezial - Ab¬
teilung Wurstwaren -Auf -

! schnitt

! für dauernde und gut be-
I zahlte Stellung gesucht.

Off. - m . Bild , Zeugnis - 1
I abfchr . u . Ang. d . Gehalts -
| anspr . erbittet 2643a !

S . Knopi , Freibarg i. 8.

fllk»h0tt . Verdienst f. Damen u.JltUtli - Herren m . Verb , in bess.
Fam . — Ganz unauffällig . Bl 2089

Postfach 42, Karlsruhe .

In einer langjährme », gut ein-
geführten . erstktasflgeu Zahn¬
praxis findet ein Junger Mann
aus gutem Hause Stellung als
Lehrling . Demselben ist reichlich
Gelegenheit geboten, sich tu der
gesamten Zahnhei 'kunde gründ¬
lich und gewissenhaft auSzuvilden.
Prima Referenzen . Offerten be¬
liebe man unter Nr . B12077 in der
Expedition der „Badischen Presse"
abzugeben. 8 . 1

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

Junge Leute , die von der Han¬
delsschule bereits befreit sind , er¬
halten reduzierte Lehrzeit. 6005
Drogerie Walas ,

Kurvenstratze 17. ;, .3

Gesucht
zum sofortigen Eintritt ein tüchtiges
Zimmermädchen

mir guten Empfehlungen von
bessern Hütels . 6122

Rötel Grosse .

Köchin
per sofort gesucht . 611s

Hotel Alte Post , hier .

Ein ehrliches, sauberes , 14 bis
16 Jahre altes

Mädchen
zum Einlernen im Buffet und als
Stütze der Frau gesucht. Gute
Behandlung zugesichert, da die Fa¬
milie kinderlos ist.

Offerten unter Rr . 6115 an die
Exped. der „Bad . Presse " .

Braves , fleißiges Rfi dchen
das schon in Stellung war , gesucht .
B12090 Klauprechtstr . 39 , III ., Iks .

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädchen
i garant . sol . Häuser .
Frau Maria Hofstadt . Stuttgart .

Billastraße 3 . B262
gewerhsmäßigeStellenvermittlerin

für Frankreich . (Gegr . 1863. )
QnHArhott mr nachmittags
LUNVVyeN zu 2 Kindern ge-
sucht. Näheres 5971
Ludwig - Wilhelmstr . 10 , 2 . Stock.

HlHMchniktt,
29 Jahre ali , mit langjähriger
Erfahrung und sehr guten Zeug¬
nissen , sucht bei mäßigen Ansprü ;
chen auf 1 . Mai Stellung aus
Architekturbüro oder in Bau -
gcschäft .

Offerten unter Nr . B12088 an
die Exved. der ..Bad . Presse " erb .

»n den besten Jabren , vielseitig
gebildet, repräseniationsfäh . , durch
Jahre in verantwortungsvoller ,
leitender Stellung mit bestem
Erfolg tätig , in ungekündigter
Stellung , sucht
Vertrauensstellung

als Aufsichtsorgan. Vertreter deS
Cbefs, Kassier usw.

Offerten unter Nr . 6102 an die
Erved . der „ Bad . Presse " erbeten .

Junger Mann
militärfr . , sucht dauernde Stellung
für Lager und Kontor .

Gefl. Offerten unter Nr . Bl2106
an die Erved . der „ Bad . Presse " .

Kosenarbett
für zu Hause sucht B12100
Schneider Hacker , Ruffhenn .

fnüvil ;ntioiiö = imö Kagerriime
Stallung , Keller , Nähe des neuen Bahnhofs , ganz oder geteilt, . »«
vermieten ; «ventl . als Kommissionslager, wozu Büro und Arberts »
personal vorhanden wäre . .

Offerten unter Nr . 5975 an die Exped . der „Bad . Presse .
Gedienter , junger Mann , ge¬lernter Handwerker, sucht

Lebensstellung.
Offerten unter Nr . B12076 an

die Erved . der „Bad . Presse" erd .

Stelle -Gesuch.
Solider , snnger Mann , mir gut.

Zeugnissen, gel . Schreiner , auchin der Gärtnerei erf ., sucht Stel¬
lung als Hausmeister oder sonst.
Vertrauensstellung . Derselbe war
auch) schon als Expedient tätig .

. Offerten unter Nr . B12080 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb .

Gebild. Frl.
in den 30er Jahren , aus guter ev .
Fam . , tücht. in all . Fach , eines beff .
Haush ., zuverlässig , treuu . arbeits¬
freudig , sucht selbst , Stellung in
mutterl . Haush . Arzt- oderPfarr¬
haus bevorzugt . Gefl . Offert , eub
V. 737 F . M . an Rudolf
Äosse . Mannheim . 2845a

Mädchen , ÄÄ
Kindern hat . sucht Stellung per
15 . Avril bei kl . Familie , Privat .

Offerten unt . Nr . 1812109 an die
Exved. der „Bad. Presse" erb. 3.1

Karlstratzv 85
schöne 4 Zimmerwohnung nebst

woynung mir « uiiit , u>u,
Mansarde auf 1 . Mai zu vermiet .

Zu erfragen beim HauSmenter
Karlstrasse 85 , l .

Scheffelstrake 5ä
ist die 3 Zimmerwohnung im 2.
u . 4 . Stock mit Balkon u . Veranda
per 1 . Juli zu vermieten . _ 6006

Näh , daselbst 1 . Stock.

Mansarden-Wohnung
2 Zimmer, Küche, Keller , auf
1 . Mai oder früher zu vermiete»

Rüppurrerstratze 7 » .
Näheres 2 . Stock . 550s»
Gutenbergplatz 5 , III ., schöne
IMF 3 Zimmerwohnvng -MF
mit Kammer , Balkon » Veranda
aus 1 . Juli vill . zu verm . 1812083

Kapellknstraüe 56n, 3. Stock, ist eine
freundl . 3 Zimmer -Wohnung mit
Balkon und Zubehör per 1. Juki
ds . Js . zu vermieten . B12105

Laven z« vermieten.
Der Laden mit Wohnung, Win -

terstratze 82 ist auf 1 . Juli er . an¬
derweitig zu vermieten . Näheres
daselbst. 2 . Stock . _ 6133 .5.1

Gölheftrade 50
schöner Laden
mit Keller, ,M 30 .— pro Monat .
Große 3 Zimmerwohnung .
Küche , Keller ?c. M 88,— pro
Monat , per s ofort zu ver¬
mieten . 4005

Näh. Westendftr . 31 , pari .

Per 1 . Mai zu vermieten :
LmmslkEe 7a, 3 Stengen,
Aussicht Hebelstratze , 8 Zimmer ,
passend für sonnige Bnreauräume
oder sonstige Artertsräume . Zu

6098 .3,1
Cafe Bauer .

erfragen

Waldstraße 30
hochfeine 7 Zimmerwohnung
(für Anwälte . Aerzte k . ge¬
eignet ) mit Küche, Badezim¬
mer , Mansarde , Keller , große
Terrasse . Balkon, GaS und
clektr . Licht rc . wegzugshalber
per sofort oder Mter zu ver-

^ mieten . Näheres Westend -
fftraße 31, pari . 61801

Uarlftratze 20
ist eine schöne, helle 5 Zimmer¬
wohnung mit Zubehör per 1 . Juli
zu dermieten - Näh. bei Karl Rietz,
Karlitratze 20 , I ._ 6101

Gölhestr. 50
! schöne grotze 3Zimmer - !
Wohnung , Küche, Keller : c. I
Mk . 38 .— pro Monat per \sofort zu vermieten . Näh .
im 2. St . links bei Jungk
oder Westendstr . 31 , Part ..

! beim Hausbesitzer. 4005 !

Eine abgeschlossene Mansarden-
wnbnung . 3 Zimm ., Küche, Keller ,
Kämmerchen, an 1—2 ruhige
Leute aut 1 . Juli zu vermieten.
B12101 Näh. Scheffelstr . 12, III .

Wiitterstraße 23 ist im « eitenbau
eine Zweizimmerwohnung mit
kleiner Werkstätte auf 1 . Juli z,r
vermieten. Näheres Vorderhaus ,
II . Stock , links . Bl 1703

Winterstraße 40, 4 . Stock» 4 Zim -
mer, Mansarde , Küche, Keller ««
vermieten . Näh , das . I 6132.3.1

Gernsbach.
rvohiruttK

z« vermiete « .
In der Billa Franck sind schöus

5 u . 3 Zimmerwohnung samt Zu --
behör mir Garten per 1. Juli 8«
vermieten ; eignet sich auch zu
jeb.em Privaisitz ..

Gefl. Offerten unt . Rr . B12065
an die Exp , der „Bad . Presse " erb .

gut und schön möbliert, , zn ver¬
mieten . ( Kür Dauermieter Fa¬
milienanschluß. ' 5970
Ludwig -Wilhelmstr , 1« . 2 . Stock.
Belsnrtstraße 7, lV . , nächst d . Kai --
serplatz , ist groß . , möbl . Zimmer
für 18 M mit Kaffee sofort zu
vermieten ._ (812106

Leodoldstraße 30, 1 Treppe , ist ei«
gut möbliertes Zimmer sogleich
oder später zu vermiet . -812103

Leopoldstraße 33, Hths . 2, St ., !k.,
gut möbliertes Zimmer per sof.
zu vermieten . 211911

Roonftratze T, ß! Stölkü ist etn
schönes Mansardenzimmer zu
vermieten . B12111

Eine neuzeitliche
Dreiztmmer -Wohituug

mit Bad von einem Brautpaar
(Beamten) auf 1 . Juli d . I . grs.

Okfcrten unter Nr . 212099 an
die Erved. der „Bad . Presse " erb .

2 Zimmerwohnung mit Zubeh .,
Gaseinrichtung , von ri>h., kletner
Familie ( 1 Kind ) in der Südstadt
per 1 . Juli zu miete « gesucht.

Offerten unter Nr . B12087 an
die Erved . der „Bad . Presse " erb .

Behagl. Heim
gesucht.

Aelter. Ehepaar sucht gute Pen¬
sion nur in ruhigem , kleine» ,
besserem Hause. Drei komfortable
Zimmer , möbliert od . unmöbliert ,Bad, elelrr^ Licht u. Wafferspülg .
Kleineres Städtchen vczw. Luft¬
kurort in unmittelbarer Nähe des
Waldes bevorzugt. Fabrikort aur ° I
geschloffen. Angebote mit auSführ -- -
lichen Mitteilungen unter F . F .
4226 Rudolf Moffe , Freibnrg i. B .

Fifhels ScholiolQdEnhüus, Haiserstp.
Nr. 100

Grosser Vorrat
Oster - Hasen , Oster - Eiern , Oster -

Geschenke , Karamel-Haseo »
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Bitte aufbewahren ! "WW Beachten Sie die wiederum bedeutend reduzierten Preife. WM- Bitte aufbewahren !

Nordische Stahiaesellschast
Stets ca. !

400 —500 Räder {in über 50 verschiedenen Modellen j
refp . Ausführungen auf Lager . !

KüisttßrHe 81-83 Karlsruhe i. B. Kuiserstruße 81-83
Fahrräder » Fahrradzubehörteile » Pneumatiks.

Größtes Gummilager am Platze.
1600 —2000 Pneumatiks am Lager.
Fabrikate: Continental , Excelsior ,

Veith . Peter rc.

| Jeder Käufer findet ein ihm zusagendes Rad . Ausfchlietzlich fachmännische Bedienung . >
3 Jahre schriftliche Garantie

1f Pneumatik 1 Jahr Garantie
e Präzifionsarheit 1 . Ranges

Diesckbe Maschine mit
Deith Prima Pneumatik mit

einjähriger ÄÄ _Garantie Mk.

Die Maschine ist eine äußerst sol de, starke und dauerhafte Tonreumaschine , d e mit gutem Gummi mit1 jähriger Garantie geliefert wird und sich starke « Zuspruchs erfreut.

3 Jahre schriftliche Garantie
Prima Deith -Pneumatik mit

1 Garantie.

Leichtes Gewicht,
lleberrafchend schneller Lauf.

Drohe Krastersparnis .

mt 63 *75

!*
^ j3äSi

Besonders widerstandsfähige, hochelegante Toureumafchine in feinster Ausführung mit
verstärkte » Rohrverbindnngen , Felgen mit verstärktem Boven .

No . 16 mit holzfarbig emaillierten Felge » und vier schwarzen Strichen Mk.
No . 28 mit eichenfarbig „ „ und Schutzblechen . . . . Mk.
No . 18 mit schwarzen Felgen und hocheleganten Verzierungen auf Rahmen ,Gabel und Schutzblechen . . . Mk.

Nr . 278 ohne Gummi . . . . Mk. —.80
Nr. 279 mit prima Gummieinlage „ 1.20

fste'ygi

Rollenketten , la. Fabrikate
Mk. 1.15 und Mk. 1.60 .

Nr. 141 Alarmglocke Mk. —.27
Nr . 290 Trillerglocke * —.20

««5s?-'

Nr . 126
Guter Tonreusattel Mk. 2 .—

’rtr ?

i V.»
f&m*ft/*.

.»7- U
23E5*!

Daea Gummilösung Marke „Pinne¬
ro!" , von feinster Klebekraft , Mk. —.20 ,—.10, —.07 per Tube. — Marke
..Reform " Mk. —.12. —.OS. —.03 .

Nr . 328 . . . pro Paar Mk. —.08
Einfache Ausführung

pro Paar Mk. —.02

Nr . 361 Korkgriff mit kurzen Zwingen
„ ™ Paar Mk. — 14Nr. 200 la. Korkgriff mit langen Zwingen

Paar Mt. —.22

Billigster Gummi
— zu Rekord -Preisen =====
Mantel Mk. 1.89 Schlauch Mk. 1.70

Marke „Vesuv ", 6 Monat Garantie.
Mantel Mk . 3.75 Schlauch Mk. 2.50

Marke „ Sultan "
, 12 Monat Garantie.

Mantel Mk. 4.50 Schlauch Mk. 2.95
Marke „ Veith Prima" . Korbgeflecht, 12 Monat Garantie .

Mantel Mk. 4.90 Schlauch Mk. 3.—
Gebirgsreifen, stark . : . Mk 3.75
©cbirgsrcifcit, mit 12 Monat Garantie . . Mk. 5.00
Stollenreifen, mit 12 Monat Garantie . . Mk. 5.90
Geblrgsreisen .Fels". 18 Monat Garantie

mit weißer Lauffläche . Mk. 8 . 75
Vorderrad Mk. 3.40 Hinterrad Mk. 4.50
Hinterrad mit TorpedoHreilauf - Mk. 14.50
Vorderrad-Gabel . Mk. 2.70
Vorderrad -Gabel mn vernickeltem Kopf . . Mk. 3.10
Lenkstangen, Form nach Wunsch . . . . Mk. 1 .50
yandhebelbremsen, foub . Mk. 1.15
Gellat rnen, gute Qualität . . . . . . Mk 0.75
Larbidlaternen . Mk . 1.45
Laternenglaser . Stück Mk. 0.05

Sämtliche

Laternen-Ersatzkeile
zu billigsten Preisen .

Sattels solid und dauerhaft . . m . i .60
Taschen , la . Leder . . . Mk. - .75
Satteldecken . . . .
Schlöster
Uleidernehe . . . . . . . von 30 pfg . an

Gamaschen . . . : .
Signal -Pfeifen . . . . Stück 30 pfg.
handpnmpen , dreiteilig . . Mk. - .65
Handpumpen, vierteilig. . . . . . Mk. —.85
Rahmenpumpen . . . . „ . . . . Mk» —.65

Sämtliche nicht ausgesShrten

Fahrrad-Ersatzteile
zu billigste « Preisen .

6103

Besteingerichtete NeparatunverkstStte
für

Fahrräder, Nähmaschinen und
Sprech-Apoarate.
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